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Hinweis

Mit dieser Ausgabe hat die vorliegende
Fachserie eine neue Gestalt.

Zwei dem Tabellenteil vorangestellte
Schaubilder informieren in übersichtlicher
Form über Entwicklung und wichtige
Fakten der Beherbergungsstatistik.

Die gesamtdeutschen Ergebnisse sind
jetn in das Tabellenprogramm integriert
und werden nahezu für alle Merkmale
nachgewiesen. Das war zu einem frtihe-
ren Zeitpunkt nicht möglich, denn für die
Veränderung gegenüber dem Vorjah-
reszeitraum müssen die Ergebnisse für
das volle vorangegangene Kalenderjahr
vorliegen. Da die Beherbergungsstatistik
in den neuen Ländern erst Mitte l99l
einsetzte, ist das erste vollständige
Vergleichsjahr 1992. Daneben werden
Daten für das fnihere Bundesgebiet und
die neuen Länder nachgewiesen. Der ge-
trennte Nachweis der Daten ist erforder-
lich, um weiterhin die unterschiedliche
Entwicklung in den beiden Gebieten

verfolgen zu können. Die Tabellen sind
jeweils mit dem Gebietsstand gekenn-
zeichnet.

Ein weiterer wichtiger Punkt der neuen
Gestaltung ist die Gliederung der Tabel-
len nach nur wenigen Merkmalen, in der
Regel nur nach einem Merkmal. Aus
ft.inden der Ubersichtlichkeit wurde
damit von der fri,iher üblichen mihrhier-
archischen Darstellungsweise abgegan-
gen. Die zusammengefaßten Nachwei-
sungen führten zu einer Verringerung des
Umfangs des Heftes. Doch erleichtert
diese Form der Präsentation der Daten
den Zugang zu den Informationen und
trägt somit hoffentlich auch zu mehr Be-
nutzerfreundlichkeit bei.

Die Ergebnisse der Beherbergungssta-
tistik sind auf Anfrage auch weiterhin in
der fniher üblichen mehrhierarchischen
Darstellungsweise im Statistischen Bun-
desamt erhaltlich.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
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'1.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
1.2 Reisegebieten

Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen
Betriebsgrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen
Gemeindegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen .....
Gemeindegrößenklassen und zusammengefaßten cästegruppen
Ausgewählten Herkunf tslände rn
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nach:
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2.2 Betriebsarten ,

2.3 Gemeindegruppen.
.4 Gemeindegruppen und Betriebsarten .....
.5 Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingprätzen
nach:

3.'l Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen 39

413.2 Herkunftsländern .

4 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern 44

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.'1990; sie schrießen Berrin-west ein.

Die Angaben für die neuen Länder und BerIin-ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berfin-Ost.

Hinweis: Die sonst im Januar-Heft veröffentfichte Tabelle "Ankünfte und übernachtungen der aus-
ländischen Gäste in Beherbergungsstätten nach wichtigen Herkunftsländern in bevorzugten Gemeinden,'
erscheint in diesem Jahr aufgrund verzögerter Datenübermittlung in einem Folgeheft.
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nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
aIs die'ilälfte (des absotuten
Betrages) der kleinsten nach-
ger^riesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.9. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen (- jeweils
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
anderenfalls Iiegt eine Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 100 t

Angaben fallen später an

Ergebnisse der Län9er in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten,'der Statistischen Amter der Länder unter der Kennziffer G IV 1 veröffentlicht.
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1 Allcemeine und methodische Erläute runqen
zur Statistik der Beherberqunq im Reise-
verkehr

Rechtsg r undlage

Die monatlichen Erhebungen im Ralmen der
"statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am 1. Januar 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, dern Beherbergungs-
statistikgesetz von 19801 ). Hiernach (§ 2)
sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen, bei Gästen mit wohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthalt außerhalb des Gel-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
lung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie
auf Campingplätzen die Anzahl der Stell-
pIätze.

Der Berichterstattung unterliegen aIIe Beher-
bergungsstätten, die mehr aIs acht Gäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(§ 5); auskunftspflichtig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten (S 5

Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsq4lqngs

Nach wortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-
richtskreiszugehörigkeit der Beherbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ecensowenig ist maßgebend,
ob die Gästebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist Ie-
diglich, daß auf Dauer mindestens neun Unter-

'l ) Gesetz über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr ( Beherbergungsstatistikge-
setz - BeherbStatc) vom 14. JuIi '1980 (BGB1
I Nr. 38 S. 953 f.)i zur bis 1980 geltenden
RechtsgrundJ-age, siehe Gesetz über die Sta-
tistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten (FremdVerkstatc) vom
'l 2. Januar 1960 (BGBI . I Nr. 2, S. 6) in
der durch § 1'l Abs. 'l Handelsstatistikge-
setz vonr 10. November 1978 (BGBl. I S.
1733) geänderten Fassung.

bringungsnöglichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d.h.
Personen bestimmt sind, die sich vorüberge-
hend an einern anderen ort als ihrem gewöhn-
Iichen wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der I'tirtschaftszweige (Ausgabe 1979) .
Danach werden unabhängig vom wirtschaftlichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
aIIe fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der liirt-
schaftsgruppe 71 l "Beherbergungsger{rerbe" zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
dan gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der
ebenfaLls dem Beherbergung sgewerbe zuzurech-
nenden "Privatquartiere"i er geht über ihn
hinaus durch dre Einbeziehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschaftssystematisch und funk-
tionell anderen Dienstleistung sbereichen ( z. B.

Heilstätten und Sanatorieni Schufungsheime)
oder institutionell anderen als dem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden ( z.B. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Träger ; Jugend-
herbergen).

BezügIich der Campingplätze legt die ZieI-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" in der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
laubscampings nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel)
bis zu drei SteIlplätzen werden nicht erfaßt,
da sie nach den Campingplatzverordnungen der
Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unter-
1 iegen.

Erhebungs- und Darstef Iungsmerkmale

Die Erfassung cler Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen in der Gliederung nach Herkunfts-
Iändern zielt auf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs in der Bundesrepu-
bfi-k Deutschland ab. Dabei kann die ZahI der
Gästeankünfte als Indikator für die Zahl der

-6-



Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, als innerhalb
eines Berichtszeitraumes euartierwechsel ( z.B.
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkommen können, die zu lr4ehr-
fachzählungen dersel-ben personen führen.

Aussagen über das tatsächtiche VoLumen des Rei-
severkehrs sind mögIich, wenn neben der ZahI
der beteiligten Personen bzw. Reisefäl1e auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität ( Zahl der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
hrerden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen rrZahI der Gästeankünfte,' und .'Zahf der
Gästeübernachtungen" wird aIs weiteres Dar-
stellungsmerl«nal die "durchschnittliche
Aufenthaltsdauerrr abgeleitet, die aber nicht
die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
Iandsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern aus-
schließl-ich die betriebsbezogene Verweil-
dauer ang ibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der
Gäste, die auf den hrohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt (nicht die Nationatität) abstel_It,
Iiefert Angaben über die Struktur des grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie
SteIlplätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten Zhreck.
Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und
inwieweit der Beherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. zum anderen werden
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
sechs Jahren (Stichtage: '1. Januar 1981r1. Ja-
nuar '1987 sowie 1. Januar 1993) erhobenen
Be standsdaten überprüf t.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für
die Auslastung der Beherbergungskapazität so-
wohl bestands- aIs auch angebotsbezogen zu er-
mitteln. Ist die "durchschnittlicire Auslastung
aller vorhandenen Betten" ein wichtiger
(realer) Koeffizient für die Iängerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die,'durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten',
als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere
auch durch die Gestaltung der betriebtichen
öffnungszeiten erreicht werden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten in ![ohn-
einheiten ein, wird aber für diese selbst -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabellenprog ramm

Daten für Campingplätze hrerden getrennt nach-
gewiesen. A1Ie weiteren Ergebnisse beziehen
sich auf Betriebsarten, die als "Beherber-
gungsstätten" zr-lsammengefaßt sind. Haupt-
kriterium für die Zuordnung nach der ',Syste-
matik der I{irtschaftszweige" ist das tat-
sächliche Leistungsangebot einer Erhebungs-
einheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist
zu berücksichtigen, daß den t'sonstigen Ge-
meinden'r auch Großstädte sowie Erholungsorte
ohne Prädikat zugerechnet vrerden. Da für die
Daten der neuen BundesLänder eine Unterglie-
derung näch Gemeindegruppen noch nicht vor-
J-iegt, werden deren Ergebnisse al-s Block eben-
falls der Position "Sonstige Gemeinden" zuge-
ordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten Iäßt
sich zur Zeit noch nicht flächendeckend dar-
stellen, da in zwei neuen Bundesländern eine
entsprechende Abgrenzung noch nicht endgüItig
vorgenommen worden ist.
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E rhebung smethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter leiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an

das Statistische Bundesamt weiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.'l Erhebungs- und Darstellungsmerlsnale

Beherbergung im Reiseve5kehrl Unterbringung
von Personen, die sich vorübergehend an einem
anderen Ort aIs ihrem gewöhnLichen Wohnsitz
aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - i.n

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-
t"n2) - dann aIs "vorübergehend", wenn er die
Dauer von zwei Monaten im allgemeinen nicht über-
schreitet. Der vorübergehende Ortswechsel kann
durch Ur]aub und Freizeit aber auch durch die
I'gahrnehmung privater und geschäftlicher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstige Grün-
de veranlaßt sein.

Ankünfte: Zahl der MeLdungen von Gästen in ei-
ner Beherbergungsstätte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten.

Übernachtungen: ZahI der Übernachtungen von
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der aIs
. ÜbernachtunqenQuotient ffi errechnete Wert gibt

die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste im Beherbergungsbetrieb ani sie kann
rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und
Kurkrankenhäusern höher sein aIs die ZahI der
Kal-enclertage des Uerichtszeitraums.

2) Siehe § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGBI. I, S.
1429 ft.) .

Herkunftsländer: Für die Erfassung ist grund-
sätzlich der ständige lvohnsitz oder ger,öhn-
liche Aufenthalt der Gäste maßgebend, nicht
dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationali-
tät) .

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Ein-
richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, rnehr
als acht Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zählen auch Unter-
kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerbJ-ich und,/oder nur als Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sonstige SchLafgeLegenheiten: Der

Bestand steLlt ab auf die Normalbelegung,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schl,af-
geJ.egenheiten ( z.B. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbetten), die bei ÜberbeLegung zusätz-
lich zur Verfü9ung stehen. Das Angebot be-
zieht sich auf die am Ietzten öffnungstag im

Berichtsmonat tatsächLich angebotenen Beher-
berg ung smög I ichke iten .

Durchschnittliche Auslastung von Betten uno

so49llgen Scirlalge!§genheiten: Rechnerischer
Wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Übernachtungsmöglichkeiten ( Bettentage)
im Berichtszeitraum ausdrückt. Die ZahI der
Bettentage wird bei der Auslastung des
tsestandes durch Mul-tiplikation mit Cer Zahl
der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der
Auslastung des Angebots durch }iultiplikation
mit der ZahI der betriebliciren öffnungstage
e rm i-tteIt .

Wohneinheiten: SeIbständig vermietbare räum-
Iiche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel-- )

Dienstleistungen, wie tägliches Reinigen,
Bettenmachen usw. Hierzu zählen meistens Fe-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch Schlafsäl-e
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tungen.

2. 2 Gl iederungsmerknal e

Relqggepiqlqi Gliederung nach nicht admini-
strativen Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit
mit cien Statistischen Landesämtern erstellt
wurde und sich im wesentl-ichen an die Zustänoj.g-
keitsbereiche der regionalen F'remdenverkehrs-
verbände und an naturräumliche Gegebenheiten
anI ehn t.
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Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund
I andesr echtl icher. Vo r schr i fte n ve r1 iehenen
staatlichen Anerkennung (2.8. aIs Mineral-
und Moorbad , Seebad, Luftkurort ) .

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne Prädikat" (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gr uppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
Wirtschaftszweige (Ausgabe. 1979) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für Passanten -.
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gasthof : Jedermann zugängliche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
lichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-,
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: Jedermann zugäng1 iche Beherbe rg ung s-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

Hotel- garni: Jedermann z ugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste höchstens
frühstück abgegeben wird.

E rhol ung s- und Ferienheim: Be he rberg ung s-
stätte für angehörige bestimmter personen-
gruppen (2.B. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
cetränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim: Einrichtung der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt
werden. Hierzu zählen Ausbildungs- und

Schulungsheime der gewerblichen Wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. (in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit "Erholungs-
und Ferienheim" ) .

Ferienzentrum: Beherbe rgungsstätte, die je-
dermann zugänglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimmung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche Wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
lichen Dienstleistungen anzubieten.

Fe r ienhaus -wohnung: Be he rbe rgungsstätte,
die jedermann zugänglich ist und in der
Speisen und cetränke nicht abgegeben werden,
aber Kochgelegenheit vorhanden ist. Zu den
Ferienhäusern, -wohnungen gehören auch Wohn-
wagen, Zelte, BIockhäuser u.ä. Unterkünfte auf
Campingplätzen u.dgl, die zur Vermietung an
Feriengäste bestimmt sind.

Juqendherberqe, iucr endhe rbe rqsähnI iche
E!nrichtung; Hütte: Beherbe rgungsstätte
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den Organisation (2.8. Deutsches Jugendher-
bergswerk, Wanderverein), in der Speisen
und Getränke nur an Hausgäste abgegeben
werden.

Sanator ium Kurkrankenhaus: Behe rbe rg ung s-
stätte unter ärztlicher Leitung ausschließ-
lich oder überwiegend für Kurgäste. AIs Kur-
gäste gelten Personen, die sich am Ort auf-
grund ärztlicher Verordnung vorübergehend
aufhalten mit dem ZieI der Erhaltung oder
wiederherstellung ihrer Gesundheit oder
ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die
die alJ-gemein angebotenen Kureinrichtungen
außerhalb der Beherbergungsst.ätte in An-
spruch nehmen. Zu den Sanotorien, Kurkran-
kenhäusern zäh1en auch Kinderheilstätten,
Rehabilitations- oder ähnliche Kranken-
häuser (Fachabteilungen anderer Kranken-
häuser ) .

Campi ngplatz: Abgegrenztes Gelände, das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten Wohnwagen oder Zelten zugäng-
lich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
Iaubs- oder Dauercamping knüpft an die ver-
traglich vere inbarte Campingpl atzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei l.lonaten an.
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Beachte: Ergebnisclarstellungen ohne wirL-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach
Zweckbestimmung entweder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werden, und der Jugendher-
bergen.

Ausstattungsklassen: Hierarchische Gruppierung
der Beherbergrrrrgsbetriebe nach dem Grad der
Sanitärausstattung der Beherbergungseinheiten
ohne lvlehrf ach zählungen :

KIasse 1 - mindestens 75 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche und WC

- mindestens 50 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche

- all-e Gästezimmer haben minde-
stens iließendes warmwasser

- sonstige sanitäre Ausstattung
der Gästezimmer

Klasse 2

Klasse 3

Kl-asse 4

AIs "Betriebe ohne ( ttotel--)Dienstleistungsan-
gebot" sind hier solche eingestuft worden,
die ausschließlich (oder überwiegend) Wohn-

einheiten anbieten.

-10-



Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber Vorjahresmonat

Früheres Bundesgebiet

Prozent
15

10

Prozent
15

10

-15

5

0

5

5

0

5 tt
-10

-15

-10

1234s678
1991

91,10/o

8,90/o

Früheres Bundesgebiet
Neue Länder und Berlin-Ost

9 10 1112 1 2

Zeitraum

8 9't0 11 12 1

1993

Anteile
der inländischen und
ausländischen Gäste

an allen Ubernachtungen

89,70/o

10,3/"

N tntanOische Gäste
! Ausländische Gäste

34 567
1992

Übernachtungen Übernachtungen
lnsgesarnt Ausländer

Deutschland

lnsgesamt 1 5,6 Mill. Übernachtungen

Anteile
des früheren Bundesgebiets sowie
der neuen Länder und Berlin-Ost

an allen Ubernachtungen

ffi
r---
t1

-11 -
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Deutschl6ndI Ankijnfte, Übsrnachtumen und Aufenthaltsdau€r der Gfote in Ssherbergun€sstätten
1.1 Nach Lerdsrn und zus$nengefaßten Gästegruppen

J€nuar 19§13 Jan. - Jan. l§XI3

Ankiinfte Übernachtungen Ankünfte

insgEsait

üb€machturtran

l*-n-'lscfnitt-
I ticne
I Aufent-
I netts-
lchuer f )

Land

Ständiger tlchnsitz der Gästs
innerhalb / außerhalb

dEr EundasrepJblik Dsutschlard

verän-
derurE

J ahrEs-
npnat

verän-
denJng
gegen-
üb€r
dür vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
haI ts-
dauer 1 )

insgEsait

AnzahI

insgesant

Anzehl

gegen-
über
dem vor-

Verän-
derung
gsgen-
üb€r
dem
J ahrss-
zei

insgBsait

VeräFünE
gpgetF(b.r
ür YoF-
Jdires-zeitrlun

T Tage Anzahl a Anzahl I Tage

SchlesHig-t{clstein
BundEsrep. oeutschl8nd
Anderer lbhrisitz

Zusafüen

Hanburg
Bundesrep. o8utschlEnd
Andsrsr l.{ohnsitz

Zusaäen

Nied€rs6chsen
Bundesrep. oeutschlEnd
Anderer hbhnsitz

Zusamnen

Brenen
Eundesrep. Deutschl6nd
Anderer l.lohnsitz

Zusailrsn

tb rdrhe 1n-{.{es tf a I en
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusaillen

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusannen

Rhein I and-Pf6 Iz
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusalllien

Baden-{ürttenberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrrten

Bayern
Eundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusafinen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusannen

Berlin
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hchnsitz

Zusamren

Erandenbum
Bundesrep. öeutschland
Anderer l5hnsitz

1,4- 1 3151,5- 88
258
qgz

1,4- 1 404 750 2,0

34 324 1,6-

649 S56
116 370

502 777 4,5- 1 736 331

920 076
159 687

3,1 3 9S3 626
371 703

0,3
5,6-

,?
9-

3,2
2,5

649
116

956 2,7- ? 067 718 1,2 3,2370 6,4- 286 253 7,9- 2,5

811 0,3 1,8a4 5,6- 2,6

0,9-
1o 'g-

3,S
2,t

8,5- 3,84,4- 2,8

727 005 {,9 560 891 13,2 q,q 127 0ß 4,9 560 8St1 13,2

116 112 'e,S 531 182 16,4 4,5 115 112 8r5 531 182 15,11 4,6
10 893 21,9- 29 709 23,7- 2,7 10 893 2t,9- 29 709 23,7- 2,7

4,4

4,6- 186 639 5,6- 1,8 101 981 4,6- 186 5*' 5,6- 1,89,6- 52 656 10,6- 1,9 27 874 9,6- 52 666 10,6- 1,9
101 981
27 874

12S 855 5,7- 239 305 6,7- 1,8 129 855 5,7- 239 3O5 6,7- 1,8

397 396
34 657

432 053

2g 92q
5 ,q00

2,1
0,q

3,3 397 396 1,q- 1 316 258 2,t 3,3?,6 3{ 657 1,6- 88 ll!}2 0,4 2,6

3,3 432 053 t,4- 1 404 750 2,0 3r3

51 811
L4 285

66 095

?,t- 2 067 7186,4- 286 253

468 809
267 522

6-
9-

3
6

7,5- 686 7244,5 ßq ?64
359
836

180
47

4-
8-

0
7

1
z

28,8
,6

3,8
?,4

92q
400

0,4-
7,8-

51
t9

1,0- 1,9 3S 324 1,6- 66 06 1,0- 1,9

1
7

766 326 ?,8- 2 353 971 0,0

375 235
L27 476

3,1 766 326 2,4- 2 353 971 0,0 3,1

0 ,9-
10,9-

2,6-

3,9
2,t
2<

375 235
127 476

502 711

180 359q7 836

4,s- 1 736 331 2,6- 3,5

3,6- I 468 80S5,9- ?67 5?2

339 092.85 358

q2q 450

7,5-
4,5

4,3 920 076 3,1 3 993 6262,3 159 587 1,0- 371 703

s,0 I 079 753 2,4 4 365 3291 07S 763 ?,q 4 365 329

28 226
3 561

3t 787

6A6 724
t34 264

820 988

1138
zgt

105
7

tr-
48

otr-
8,4-

?28 195 5,?- 820 988 8,5- 3,6 2?8 r% 5,2- 8,5- 3,6

494 583 2,2- 2 012 866 1,9 4,t 494 583 2,2- 2 012 866 1,9 4,1
a3 7?9 7,7- 207 372 5,9- 2,4 83 729 7,7- 20). 372 5,9- 2,4

57A 37? 3,0- 2 275 ?3A 1,2 3,8 578 312 3,0- 2 ?75 2§ L,2

c,
1,7-
5,0

5,7
7,7-
5,0

7,7-
10,3-
8,2-

318

q,0

3r5

3
3

4
2

5-
q

3- t72 737 8,4-

3,7
?,0

3,5

28 226
3 551

37 787

3
8

6
I

7,g-105
7 3-14

{38
293

7,9-
r4,3-
8,4-

7
0

3
2

7t2 731,2 3-

s-
9-

1110 761
31 857

172 618

q9 1S1 0,3
? 70? 16,4

51 893 1,1

6,4-
9,9-

2,4
2,7
tc

339 092
85 358

424 550

1a-
10,3-
8,2-

140 761
31 857

4
7

2
2

t5l ?75
10 069

t72 6t8 7.0- 2,5

s,5-
3,2-

3,1 49 1913,7 Z 702
0,3 151 275 4,5- 3,1

10 063 3,2- 3,715,4

ZusailBn 161 344 4,5- 3,1 51 8!B 1,1 151 3{{ ll,} 3,1

1) Rechnerischer t{€rt Ubernechtungen ,/ Ankünfte.
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Dgutschland
1 AnkÜnlte, ubernachtungen und Auf€nthaltsdauer d8r G6sts in Beherbemunqsstätten

1.1 l,lach Ländern uftd zusannengEfaBten Gestegruppen

Januar 1993 Jan. - Jen, ISB
Ankünfte Übem6chtungen anktinfte Übernachtungen

Lard

Ständiger Hohnsitz der Gäste
inngrhalb / außerhalb

der BundesrEpublik Deutschland

insgesEmt

Anzahl

Verän-
denJng
gegen-
über
dem vor-
J ahres-
nEnEt

insgesd.it

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
d€rn Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schni.tt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J thres-
zeitraum

insgesatt

veräft-

VoF-

zgitral.ltt

durcl'F-
schnltt-
lich3
Aufont-
holts-
dauer 1)

Tage Anzehl AnzahI T Tago

l{eck I enburg-Vorpoilnern
Eundesrep. Deutschland
AndErer l&hnsitz

72
3

2'9
2r4

72 523
3 116

27 rl
73,4

26,5

2r9
2r4

278 ztt 33,{ 2,9

1,8 3,r6,1- 3,5

523
116

63 5423 184

97 6118
3 268

100 916

27,7
13, 4

?6,5

40 ,9
ll

23,7
0 ,8-

22,7

375 055
23 306

398 361

18r 511
s 667

191 178

256 277
10 161

1,8
6, t-
1,3

27210 667 33
7 354 22

I
5

U 3E}
22

667
544

I
5

Zusannen

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

2usarnen

Sachsen-AnhE I t
Eundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

Zusarnen

75 539

tza 752 7,8

278 2L7 33,4 2,9 75 539

163
589

t22
6

2
E

2
5

I Jrlac
är

t22 763
5 58S

728 752

3 398 310
642 807

37s 055
23 306

398 381

181 511I 867

296
10

542
184

6418
268

53

97
3

I
0

7,8 1,3 3,1

3r0
3'1

3,0

23.7
0 ,8-

40,9 18,7
at

211 16,3 3,0151 4,5 3,1
100 915 22,7 306 372 15,9 3'0

Thür ingen
Bundesrep. 0eutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarmen

Deutschland
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lchnsitz

16,7 I
0

2
3

I
0

z
ä

3,6 3 838 675 0,6 13 9711 8822,q 668 199 4,5- 1 599 663

305 510
80 1157

aa

66 726 ß,2 19,4 2,9 65 726 43,? 191 178 19,4 2,9

15,3
4,5

306 372 15,9

3 838 676
668 199

Insgesamt 4 506 875 0,2- 15 574 545 3,5 4 506 875 0,2- 15 57E 5115

0,6 134,5- 1
974 842
599 663 5,5-

t,7

2r7
6,5-
lr7 3r5

3'6
2,4

3ro
312

3r0

Nachrichtl ich:
Früheres Bundesgebiet

Bundesrep, Deutschland
Anderer l,lohnsitz

1,1- 12 669 3725,0- 1 519 206

1,8- lq 188 578

15
10

1 305 510
80 457

465 758 16,1 1 385 957

3,7
2,q

1 ,1-5,0-
I,8-

12 669 372
1 519 206

14 188 578

3-
3 398 310

642 807

4 041 117

12
7

I2
7

317
2143-

Insgesamt

Neue Länder und Berlin-tbt
Bundesrep. Deutschl,and
Anderer lbhnsitz

Insgesamt

1,0 3,5 4 041 117

3,0 s403,2 25
366
392

16
10

3,0 1155 758 16,1 1 385 967

1,0 3,5

s40
25

365
392

4
q

4
s

9,7
11,9

I,g

9'7
11,9

9'9

I ) RechnsrischEr t,lert Ubernachtungsn / AnkünftE
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Dsutschland
I Ankunfte, überflachtungBn und Aufentheltsdousr der Gäst€ in Beherb€rgurE§stätten

1.2 tlach Rsiseg€bistEn

J6nuar 19§13 Jan. - J6n. 19!ß

Rsiseg€biet

AnkünftE Ubernachtungen

irlsges6mt

Anzehl

insgesa.nt

verän-
derung
gegetF
über
dem
J ahrss-
nDnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

verän-
derung
gegen-
über
dsm Vor-
J ahrss-
npnat

a AnzahI x Tage

Ankünfte übernachtl,rger|

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J thrss-
ze itraui

vsrär-
denng
gDgan-
il&r
dsi VoF-
JEhres-zeitral,r

durch-

Aufent-
hal ts-
dauer I )

schnitt-
Iiche

insgesatnt insoesarTt

AnzahIAnzahl I Tage

Schlesxig-Holsts in
t§rdsse
(btsEe
Holsteinische ScfH€iz
Übrig. SchlesHig-l{olstein

SchlesHig-Ho lsts in
zusamrsn

ttaüurg
Niedersachsen

(btfriesi.sche Inseln(btfriesische Kiste
Ents-HürriI ino
Ems Iand-€ralschsft
Bentheiit

0ldenburger
0snabrücker

6,4
2,9

4,4

1,8

13,?

5, 7-

2,9

4r4

1,8

158 551
??2 M
?6 332

153 520

158 551
222 ß8
26 332

153 520

77 252
52 5n
4 132

53 095

t2,4
3,0
5,3q,7

5
0
0
4

2
10

3
q
2

12,7
16'8
14,0
8,7

11 ,6
4,7
5,0-

15,4-
2,7-

77,A

0,9
3,6-
1,5
7,2-
0,0
3,6-
5 ,0-
I ,0-
a,s
7,5-'t,3-

1,4
I ,8-
1,1
1 ,5-
I,S
4,6-
t2_
3,4-
1(_
3,0

0,0

7,2
6, S-

70,7-
o,41<-
7,3

0,3
s,6-
b,u-

9,2 t7 25?4,2 5? 526
9,2
4r2
6,4

17,8

0,9

3,S

3,1

12 rq3,0
5,3q,7

0,7
5 ,9-q 1-
0, 1-
0,5-
4,0-

I
.8I

as q28
?0 231
76 1?0
15 925
5 079

11,0
3,3
lo

a1
1,9
?,q6rl
2,9
2,8

9,8-
5,6-
2,0-q,4-

13 ,3-
10, 1-

6 ,8-
1 ,0-
?,0

o

e
e
1,

t2,7
16,8
14,0
8,7

6
7
0-

11
q
5

15, 4-
2,7-

6-
E

2-
0
6-
0-
0-
4
5-
3-

Land
Bäderland-

727 0ß

129 855

432 053

34 324

550 891

239 305

162 380
66 168

322 84t
28 s?8
14 329

1 404 750

66 095

73,2

6,7-

ao_

2,6'

1< tr-
13,4-

4 132
53 095

127 005

129 855

r0 226ß 784

432 053

3q 32q

560 891

239 305

I 40{ 750

66 09s

20 910
57 350

14ti 492
150 513
557 051

2 353 971

67 350

4,S

(f-

4,S

(r-

9 053 2,A- 99 284
18 036 4,0 58 693
I 079 5,8- 17 013

70 226 7,0- 27 A?8
?6 7§ 5,2 63 679

2,7
2,4

3,9

?,4-
4,0
5,8-
7,0-
5,2

5, 1-

99 284
58 693
17 013

27 8n
63 679

100 372

51 458
37 007
10 398

155 872
1?5 723
52 777

162 :180
55 168

322 841
28 5A
14 329

2,t-
t0,?-

550 817
163 965
155 443
146 16§
393 251

260 540
64 779
59 937
45 361
96 53S
a 777
4 954

68 848
55 376

100 120

766 326

271 53St
62 303
55 421

7? 770
34 162

35 878
31 665

155 315
74 735

114 515
456 336
t36 252

053
036
079

11 ,0
3r3
1'9
2,7
2,4

!o
3r3
412
t,7
2,8

Diimer
Cuxhavener Kiste-
Unterelbe

Bremer Umland
Ste inhuder l,teer
t{€serb€rgl and-Sol I ingMrdI. Lüneburger I'ieide
Stidl, Lüneburger Heide
Hannover-Hi ldeshe im-
EraunschHeio

Harzvorland-E Im-Lapplratd
Harz
Südn ledersachs en
Elbufer-0rar{ehn

Niedersachsen zusann8n

Erenen

ibrdrhein-|les tfa I en

Niederrhei.n-Ruhrl.and
Bergisches Land
Siebengebi rge
EifeI
Sauerl and
Siegerland
t{ittoensteiner Land
t{estIä1. Industriegebiet
l,ltinsterlEnd
Teutoburger t{aId

wlrdrhein-Hestfalen
zusarfisn

Hessen

tJeser-Diene 1-Fu Ida
l.laldecker Land
I'lerra-1.1e i.s s ner-Land
Kurhessisches Bergland
I.,lal.dhessen ( Hersfeld-

Rotenburg )
Marburg-Biedenkopf
Lahn-Di1I, l,,lesterftald und

Taunus
l.les teI}.a Id-Lahn-Taunus
vogelsbelg und l.{etterau
Rhön
Kinzigtal-Spessart-
Südlicher Vogelsberg

Main und Tsunus
Rheingau-Taunus
0denHaId-Bergs trasss-
ll€ckartal-Ried

Hessen zusannen

Rheinland-Pfalz

Rheint6l
RheinhessEn

3,3

1,9

2e
3,5

11 ,7
5,4

72 770
34 762

4,7

2,0

1 ,0-

1,4-

1 ,6-

25 940

15 528l9 680
4 33?

27 3ß
43 165
19 097

84 428
20 237
76 t20
16 925
5 079

5,1-
0,7

25 940

16 528
19 680q 33?
27 3ß
43 155
19 097

r00 372

51 458
37 007
10 398

165 872
125 723
52 777

9-
1-
1-
5-
0-
1-
2-
I
2-
8-

o
3
2
7
8

1
3
q
1
2

3,1
s,?-
3 ,8-

3
I
I
n
3

5
1
8
7
7

I
q
1I
8

1
2
6
2
?

aa

l,g

1,4-

1 ,5-

2r0

1 ,0-

0,2- 560 8179,8- 153 9655,5- 155 4432,0- 1116 1694,5- 393 25113,3- 20 91010,1- 57 3506,8- t48 4921,0- 150 5132,O 557 061

2,A- 2 353 97r

250 640
64 779
59 937
45 361
96 534I 777
4 S54

68 8118
55 376

100 120

766 326

35 878
31 665

155 315
74 735

114 515
456 336
136 ?5?

2
5
6
?I
4
6
?
1
5

?
2
2
3
4
?
1
2
2
5

2
5
b
2
I
4
6
2
7
6

2
z
2

s
2
1
2
2
5

2,2
3,8

3,0
1r8

1,4
9,8-
1,1
I ,5-
.4,5-
1,3-
3,4-t<-
3r0

3 ?,8- 0,0 3, 1

26 257
35 955I 548I 727

t7 744I 260

13 184

3,7- 57 3502,6- 27r 5392,0 52 3033,7 55 421

8
2

8,1-
5,0-
1, 4-
7,8

8,6-
o 1-

4,1

4,5-

z,a
3,qll,7
6,4
1,?
6, S-

10,7-
0,4
1,5-
7,3

0,3
9,5-
5,0-
3,9-
?,6-

2,6
7,6
6,5
6r1

{,1
3,7
2,7
3,2
5r3
3,q

6,7

7-
6-
0
1

3-
5-

1-
0.
s-
a

6-
1-
2-

2
?
5

8I
1

5
2

26 257
35 955I 548I 7?7

t7 744I 260

13 184I 844
?9 ?55?t 673

17 054
203 588
35 587

?,6
7,6
6,5
6,1

,7
1)
5,3
3,4

'?,2a

3,0
1,8

I 844
29 2552t 673

17 054
203 588
35 587

b{ bJ5

502 7tl
168 090

1 736 331

77 103
60 152

2,6
3,5

64 635

502 77t
4,7
4,5-

158 090

1 736 331

?,6

3r5

ß 807
33 334

3-
7-4

-14-
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25 807
33 334

4,3-
4,7-

77 103
60 152

15,5-
13,4-
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DsutschlaidI Anklinfte, Ub€machturqEn und AulsnthaltsdEusr dsr Gäste in Eeherbergungsstätten
1.2 Nach Reisegebietgn

Januar 1993 .lEn. - Jan. 19!B

Ankünfte Übemachtungen

Reiseg€biet
I tnsgesant

Anzahl

verän-
derung
gegen-
üb€r
den vor-
J thrBs-
lTEnat

insgesent

Verän-
derurB
gEg€n-
i.,iber
dei Vor-
JEhres-
nDnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
deuer 1 )

Anzahl 1 Tage

Ankünfte

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J thres-
zeitraun

Übemachtungen

vsrär}-
denrtg

insgssarTt
gsgen-
Ubsr

Vor-
J ahr€s-

cfurch-
schnltt-
lich€
AJf€nt-
halts-
clauer I )

AnzahI x AnzahI I Tee

Eifel /Ahr
lbsel/Saar
tlunsr[ick
I€sterna
Pf6Iz

/Nahe/GIan
ldlLEhn/ Taunus

Rhsinland-Pf aIz zusairnen

Baden-Hürttemberg

t5rdl icher SchHarzxa ld
l.li ttl erer Schriarznald
Südlicher SchHarzHald

SchHarzHald zusailnsn
Hsinland zxlschen Rhein
und Neckar

lleckarta1-0denxa Id-
l,ladonnen 1ändchen

Taubsrtal
lleckar-Hohenlohe-

SchHäbischer tlald
Schriäbische Alb
Hittlerer Neckar

Neckarland-SchHaben
zusamnen

205
105

312
15,5-

205:ß3 3,2
105 S18 16,5-7n 324 3,5-
106 214 14,9-
137 8911 9,8-
820 S8 8,5-,

2,5
3r8
8,4-

15't-

s49t2
za 27L
?2 844
26 806

383
918

44 962
2A 277
22 844
26 806{6 171

2?A r%

1'5
13, t
2,2
313
8,9-

176 766
4t 677
26 923
35 118
5 786

14 285
50 832

133 500
34 682
15 080
20 987

507 062
35 963

441 218

19 110I 735
11 058
z7 429
4 177
4 845

11 433
68 573
7 824
6 538

10 193
71 494
19 102

206 638

5r4
3'9
8,8
3r3
7r7
8,0

9r1
7r9
512
3rg

7
18
7
5

5S
17

215
3r8
8'4-

15, 1-
9,8-
5,2-

0,7
1r4
?15-
0, 3-
3,2-

10, 1-
4,9-
1r0
5,7-
7,6-
5,2-

7r6

2,1-

3, 0-

4r5
317
5'6
4r0
3r0
3'6

4,2
5,0
5,3
{,8
2r4
6,q
7,5

217
Z'ö
2r7

2,7
aro
4,7
4r6

6r0

4r6
3,7

128 324
106 214
137 894

69 200
65 664

3'5-
14,9-
9,8- 9,8-

5,2-
46 171

22A ß5

89 224
61 358
88 431

239 017

67 245

{16 858

628

791
770
223
2?l
189
342

309
397

763

8,5-

5r6
4,0
3r0

3,6820 988

371 667
305 526
1167 1181
L44 674

160 178

89 Z?A
61 358
88 {31

239 0L7

67 245

3,2
6r4
3'3
4r1

0r7
7r4
)t-
0,3-
3,2-

4,7

0r5

4r6
719

10,8-I
0

3'3-
3r5
814

21,0-
218

3r2
6r,{
3r3

3'1-
L2rg
6'5

t?,3-lr5
9r9
716
9'1

ß'8-

371 667
305 526
1167 481

4
5
5
4

2
0
3
8
q

10 865
8 738

32 348
78 703
9{ 538

292 437

3 907

45 8s8

574 312

17 527

36 628

1 079 763

6 37q
691

24 7?2

31 787

87 453
207 2ß
197 304

787 047

77 779

ztli st7

2 274 238

10, t-
5rJ-

10,8-
1,{-

3,5
8,4

2l,o-

0
7-

5,2-
3,5-
716

2,1-

2,0-
72,8
3,0

27 rB
23,8-
1,2
8r5

15,5
22,2
5,2

27,6

10,8

1{,3-
4,9-

13, S
8,3
1r1

25,?

3,2
1,3-
214

787 047

0,5

4,6
7,9

2,8

lr2

7,0
49,9
8,8

t0 865 10,1- 69 200
8 738 4,9- 65 664

1 144 6711

160 178

,l-
,l-

2,
614
7r5
2,7
2,6
2rL
2r7

6-
32 3ß
7A 703
s4 538

n2 q37

1, 87 1153
5
7

207 2ß
197 304

l{irttembergisches
gäu-oberschHaben

Bodensee
Heoau

äodensee-

a1 I-

0berschHaben
zusanmen

22 849 3,5- 182 987
?o t02 2,2- 81 751

176 766
4L 677
26 SZ3
35 118
5 786

14 285
50 832

133 600
34 682
15 080
20 s87

507 062

3,0-

7,0-
9,0

7r7
2,6-
8,5-
2r5
2,8-
lr2
0,9

22,52t,t
1,{-

22 849
?0 t02
3 907

19 110
8 735

11 058
21 429
4 t77
4 845

11 433
68 573
7 824
6 538

10 193
7L 494
19 102

c
4
7

20,2
14,5

11,5
7,7
7,0

al§,,9
818

18.2

ll,2

41 276
77 4t
66 829
20 478

454 202
139 937

197
s96
775

615
296
601
151
1!16
527

782 937
81 751
t7 Ttg

8'0
4,1
4,6

6'0

3r8
Baden-l.lUrttemberg

zusannen

Ba)€rn

Rhön
FrankenHald
Spessart
l.tirzburg mit Ungebung
Steiger}.ald
Fränkische SchHeiz
Fichtelgebirge m. Steinxald
l$.irnber! mit Umgebung
oberpfäIzer Hald
oberes AltmühltaI
lJnteres AItmühltaI
Bayerj.scher Hald
Augsburg mit Ungebung
l{i.inchen nit Unrgebung
Arriersee- und 9lürrisee-
gebiet

Bodensee-€ebiet
t,lestal lgäu
Allgäuer Alpenvorland
Staffelsee mit A,Tner-
hügel land

Inn-, l.{angf al lgebiet
Chiensee mit Ufl€ebung
Sa lzach-Hi.jgel I and
oberal loäu
tbtat Igäu
I{erdsnfelser Land mit
Amelgau

Kochel- und l.lalchensee mit
Urgebung

Issrxinkel
Tegernsee-Seblet
Sch I iersee-6ebiet
ober-Innta I
Chj.erEauer Alpen
Berchtesgadener Alpen mit
Reichenhaller Land

übriges Ba).ern

8a)rarn zusomen

Saarlard
tbftrsaarlErd
Bllasg6u
Ubriges Saarlancl

Saarland zusaEnen

1,5
13, 1
2,2
3,3
8,9-

72,8-
4'0
a t-

12.9
6'5

20,2
1{,5
t?,3-
1,5

9,9
7,eI't

23,8-
11,6
7,7

116 291
5 145

43 160
30 377

t2,8
3'0

ZT rB
23,8-
712
8r6

15, S
?2,2
5,?

I 8363 197
4 596
7 775

7 615
18 296
7 8015 151

59 146

7 r0-
9r0
3r0
L,7
216-
8,5-
2,5
z,a-
7,2
0rs

22,5

t,4-
2,0-

3,8 57A 3r2

206 638

I 836

2 27.4 2§ t,2

12,8-
4r0

912
4r8
2r4
1,6t,4
219
4r4
1,9
4,4
?,3
2,1
7,7
1r32,t

282 577

229 7n
13 797

35 §F3
4q7 2t8
{E 291
5 145

43 160
30 377

912
4r8
2,4
1r6
1,4
2,9
4r4
1'9
4r4
?,3
2rL
7,1
1r92rl
4,7lr9

.9, {
3r9

s,7
1r9
9r4
3r9

2 79t
6 770

13 ??3tt ?275 189
32 342

19 309
339 397

27.6

1o ,8
14,3-
4,9-

13 ,6
8r3
1,1

25,2
3,2
1 ,3-
2r4

l812

71,2

2,4-
5,6-

10,2
7,4-

72,2
3,6

3r9
0,8

2rlb
5,6-

L0 r2L'4-
r?,2

8r3

7r1

41 276
?1 441
66 829
20 478

454 202
139 937

229 728

19 797
61 367

104 608
528
645
384

5'4
3,9
8,8
3,3
7,7
8,0

6,3

7,t
9,t
7,9
5,2
3,8
6,8

8,4
3,0

4r0

36

2
6

13
11

5
32

19
339

1 079

61 :87
04 608
s8 528
19 6115

58
19

220

182 455t 028 702

4 365 329 5,0

220 3A4

162 {155
7 02A 702

4 365 341

3,6

3r9
0r8

5,0

6r8

8r4
3r0
410

798
{01

6,6-
24.O-
0,3-
2,3-

29
r7
65

532 2?,9-
0r3
2,4-

6 374
691

24 72?

29 532 ?2 rS 4rG
,3 är8
.b 2rB

17 798 0
65 ll01 2

7r2 73t 8,4-

-15-

1) Rechnerischer H€rt überncchtungen / Ankonfte.

ll,6
25,A

216

3'5 3t 747

6,6-
?4,0-
0,3-
2'3- 712 731 8,1F 3,5

I



Deutschlarld
1 AnkiJnfte, ijb€rnachtungen urd Aufenthaltsdauer der Gäste in Eeherb€r€ungsstättsn

1.2 l,lEch Reisegebigtgn

Janu8r lgExl Jan. - Jan. 1993

AnkUnfte übsrnachtungen Ankünfte ÜbernachtuEen

REisegebiet
insgesant

Anzahl

VerärF
dsrung
gsgen-
0b€r
den vor--
Jehrss-
[Dnat

insgesait

verän-
denJng
geg€n-
Uber
dern vor-
J Ehres-
nEnat

durch-
schnitt-
lichg
AufBnt-
haI ts-
dauer 1 )

Ta€B

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
Ub€r
dEn Vor-
J ahres-
zEitraur

insgesart

Anzahl

veräft-
chrung
g€gerF
(ber
dafi Vor-
,rhres-
zsitraun

crurc,}-
schnltt-
liche
Aulent-
halts-
dtuer 1)

a Anzahl I Anzshl x Tage

Berlin
Erandenburg

Prignitz
Uckerrnark
Have 1 18nd
F1äning
Ruppiner Schrieiz
Barnim-ftlerbruch-Härk ischs
SchHeiz-Schorfhe ide

Südliche Märkische
Seen landschaft

BseskorStorkoH€r Land'
Scharrnütze Isee

SpreeHald-fl iederlaus itz
Brandenburg zusadngn

l.tecklenburg-Vorpoiliern 2 )

Sachsen

Stadt oresden
Stadt Chemnitz
Stadt Leipzig
oberI aus itz-NiederschlBs ien
Sächsische Schneiz
Sächsisches Elbland
Erzgeb.lrge
l''litte lsachsen
hests achsen
Vogt land

Sachsen zusaflren

Sachsen-Anha 1t

Harz und Harzvorland
Mitteldeutsche Burgen-
und tlsj.nregj.on

anha I t-{,littenberg
Elbe-Börde-He ide
Altmark

Sachssn-Anhalt zusaflrnen

512
aa
3,4
2,3
3,1

2t t27

10 757

3,2

3,?

172 618 7,0- 424 450 8,2- 2,5 172 618 7,0- 424 450 4,2- 2,5

2 074
3 806

12 679
19z3
3 617

6 538

3 ,1108

I 113
8 731

54,7
r5,8-
c1-

18,3-
33,7

1,7
3'0-

11,1
7,2-
1,1

26,5

10 70ll
14 100
s2 804trß
11 15€

2 074
3 806

t2 679I 923
3 617

10 704
14 100
42 540
4 335

11 158

38,9
33,3
2,5

26,1-
22,2

5q,7
15,8-
5,7-

18,3-
33 ,7

!8,9 5,2
:rl,3
2,3n,Y

?2,2
26,6-

3r7
3r4
2,3

21 127

10 757

23 8[E
?? 84

161 31lll

zta ?tt

2l,s-
6,0-

13,8-

0,5-51 893

E 63St

56 726

100 916

4 506 875

161 344

2t8 271

191 178

306 372

51 893

75 639

23 8tß 6,0- 2,6 I 113
22 684 13,8- 2,6 8 731

6,6-
21,5-

4,5-

33,4

6 538

3 q08

t,7
3,0-

3,1

3,2
3,2

2,6
216

3,1

2,
2,
2,
3,
4,
2,
3,
4,
2,
6,

219

3r0

3r5

11,1
7,2-

18,3-
4,3
6,6

15, 1-
13,9-
41 ,0

49 251
18 313
53 1:t5
40 gst{
32 009
23 7t9
89 §8
32 405715
51 820

398 :61

?2 88t
7 028

22 227
12 242
7 237I 300

28 525
8 14S
3 150I 01S

128 752

18,3-
4,3
b'b

15, 1-
13,9-
41,0
6,2

34,9
22,8-
13,5

1,3

4S 251
18 313
53 136
40 994
32 009
?3 779
89 458
32 405
7 195

51 820

398 361

22 88L 8,4-
7 o2A 6,1

?2 227 6,9p 2a 1,3
7 237 72,7I 300 .t

28 525 11,18 14Sr 6,43 150 ?3,1-
8 019 22,2

lß 752 7,8

212
2,6
2,4
3,3
4r4
216
3,1
4,0
2,3
6,s
3,1

3r1

2,9

?,6
2,9

ao

1,1

26,5

23 046 43,9

33,4 2,s

8,4-
6,1
6,9
1,3

12,7
tt

11,1
6,4

23,t-
22,2

7,8

2
6
4
3
4
5I
0
3
5

23 045

15 448
7 562

1{ 045
5 525

43,9

8{,5
39,2
16,9
aa)

43,2

14,8
aae
30, s
15,6-
22,5

19, 4

60 563

47 570
?4 737
37 759
27 lS9

16 4S8 84
7 562 39

14 045 16
5 625 33

,2
,7o

a
2
3

I
2
7I

2
3
?
2

5
2
I

60 553

47 570
?s t37
37 759
21 149

612
34,9
22,8-
13,5

1,3 3,1

14,8

77,3
30,4
15,6-
22,5

19, {

2,G

Thüringen 2 ) 22,7 tl o

Deutschl and 0,2- 15 574 545 t,7 3,5

1) Rschnerischer l,{ert Ubernachtungen / Ankunfte.-2) Abgrenzung nsch Rsj.segebi€ten Iiegt noch nicht vor

66 726

100 916

4 506 875

43,?

?2,7

0,?-

191 178

306 372 lSrg

15 574 545 t,7

-16-

t



1 Ankünft€, üb€rnachtungen und Aufenthaltsdouer der Gösts in Behsrb€mumsstätten1.3 tiEch BEtrisbsarten und zL6anrnengEfaßten Gästgoruppsn

Janusr 19S| Jan. - J€n. 19§B

Ankünfte Ubernaehturqen Ankünfte Ubsmachtungen

insgssart

Anz6hl I

BEtriebssrt
Verän-
derung

insgesant
gegen-
über
den Vor-
J 6hres-
npnat

insgesant

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnet

durch-
schnitt-
I lche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgss6mt

Anzahl.

Verän-
derung
999sn-uDer
dgm Vor-
J ahres-
zsitrau'tr

vorän-
derung

Vor-
lich€
AJfent-
halts-

Jchr6-zsitral,r r)

durctt-
schnltt-

Ständigsr tbhnsitz der Gästg
innerhalb / außerhalb

dsr Eundesrepublik oeutschland

Anzehl I Anzahl a Tage Tag€

0eutschlEnd

4 508 039 I,
890 101 9,

5 398 140 3,

Hotels
Bundesrep. DBUtschIsnd
Andsrer l,Johnsitz

Zusamen

6asthöfe
Bundesrep, Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusamen

Pens ionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusaflren

Hotels garnis
Burdesrep. Deutschland
Anderer l.lchnsitz

Zusamen

Hotels,oasthöfe,
Pensionen us}{. zusarrnen

Bundesrep. Deutschlsnd
And€rer l.lohns itz

Zusannen

Erholungs- und Ferien-heim, Schulungsherme
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusamen

Ferienzentren
Bundesrep, oeutschland
Anderer l.Johns itz

Zusannen

Fer j.enhä6er, --hohnungen
Eundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusalltnen

4 508 o:Xi
890 tol

2 005 751
411 440

2 437 797

005 139
t24 ß0

005 139
724 ß0

398 989
51 775

1150 764

1 458 375
2A7 7ß

658 704
3s6 8SE

5-
3-

1 ,9-
7 r0-
2,9-

6- 2,2 2 005 751 1,9-8- ?,7 431 440 7,0- 1,5-
9,8-
3, t-

2122rl
2122,2 2 437 791 2,9- 5 s98 140

2r8- I z,t-
5,3-

2,5 398 989 2,8-2,4 51 775 2,0-2,0-
2,7- I 129 599 2,5- 2,5 450 764 2,7- 1 129 59§)

2,1-
5,3-
2,5-

5
4

2
2

9,5 687 151 9,40,8- 54 630 4,7
162 005 8,5 747 78L 9,0

,5- 7 658 704
,3- 1 356 899

t 344 029
55 199

4r6
3r9
4,6

9r5
0,8-
8,5

9r4
4r7

9r0

147 893t4 trz

34 151
17 975

147 893
7q 7V

162 005

518 230
115 160

587 151
54 630

741 781

?,5

11,6
319

416

218
215

2r8

518 230 4,8 1 458 375 2,9 2,8
115 160 0,3- 287 ?08 2,9- 2,5

4r8
0,3-
3r9633 390 3,9 I 746 083 1,9 2,8 633 3S0

3

1,6 {,0 336 387 1,00,5 7,0 7 886 17,7-

2r5
212

34 151
17 975

8r1
612

111 497
8 630

22rB
15, 7-

3, 1-
30,3-
3,q-

219
2,9-

1 746 083 1,9

1 344 029
55 19St

3 0
E

863
ß7

070
612

,0t_0
7

863
ß7

070
672

0
5

0,0l 15-
2rS
212

214

1,6
016

1r6

4,0
7r0

3 883 350 1,3- I 015 603 t,?- 2,4 3 683 350 1,3- I 015 603 t,2-

3A7
866

336
7 7-

I
7

344 253 0,5 1 399 228 1,6 4,7 345 2s,3 0,5 1 3S9 228 {1, I

43,8
59,2
4Er8

43 ,8
59,2

48,8

903 049
53 134

s56 183

163 468 32,4 4,A
70 773 ?7,3 3,9

163 {68
70 t73

3 1187 945
18 544

9,11
I 0, 1l-

811

8r1
612

6,9 27,629,!- 19,3

32,4
21,3
30,9

4r8
3rg

4r5

4r4
{rl
4r4

52 126

111 497
8 630

22
15

896 ?27 6,9 3 052 453 5,2

3
30

3

1- 3 11873- 18
s45 6,9 27,6544 29, l- 19,3

233 641 30,9 4,5 52 126

q
s-

I
10

8

E1
E

0,71163 401

8r0

233 641

903 0,4!t
53 134

956 183

Hijtten, Jugendherbergen,
J ugendherbergsähn1, E inr.
Burdesrep. oeutschland
And8rer l.{ohns itz

Zusamen

a
6-

4,3

c
2

759 442
?0 279

t79 727

120 t?7 18,9

687
174

6q7 477 7,! 2 A2A 233 5,4
54 750 5,5 224 220 2,9

641
5{

8,1 8,0 120 lz7 18,9

9-
2,6 159 412 5,2 q77 687 1,5 2,82,3 20 279 2,6- 45 774 5,9- 2,3

417
45

2,6 t79 727 4,3 1163 {101 0,7 2,6

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH, zusanmen

Bundesrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

zusan en

4,5
4r7

4r4

7,1
5r5
5,9

Srll
2,5
5r2

2 824 2ß
2?q 220

3 052 {153

q77
750

696 227

6
5-

Sanatorj.en, KurkrankBnh,
Burdesrep. Dsutschland
Andsrer l.lohnsitz

Zusannen

Betrieb€ zusamßn
Bundesrep. Dsutschland
Anderer tbhnsitz

Insgssamt

727 294 ,4- 3 505 1189 6,6 27,5 727 2§ 3 506 1m 6,6 27,5

0
4

13 s74 882 2,7 3,5
1 5S) 66:1 6,5- 2,4

336
s62

L26336
962

126

3r6
2r4

3 8E)8 676
668 19S

4 506 875

0,6 13 s74 8824,+ I 599 653

0,2- 15 5711 5115

2,7
5,5-
7'7

3 8!r8 676
668 199

- 17 -
1) Rechnerj,schBr l.,lert üb€rnachtungen / Ankunfte.

3,5 lt 506 875 0,2- 15 574 56 1,7 3,5

I



1 Ankunfte, [Jb€rn&htungen ud fufenthaltsdauar dsr.Gäste in Bsherbsrgungsstättsn-1.3 
Nach Betil€barten urd zL§einengefaßtsn Gästegruppen

Sttuioer tbhr§ltz d8r 6äste
iniefüalb / außerhalb

der BundesreBJb] ik Deutschland

tbtels
Burdesrep. Deutschland
Andsrer tbhnsitz

Zusainign

G€sthöfs
Bundesrep. Dsutschland
Andersr t,iohnsitz

Zusailign

Betriebert

PgnsionEn
Eundesrep. Deutschland
ardergr tlrhnsitz

Zus arnen

Frühsres Bundesgebiet

Jan. - Jan. l$l:l

594 002
49 114

5 795 162| 29q 231

8 089 lxts

durch-sctnitt-
liche
Aufent-
halts-
daJsr I )

TaOo

I 726 433
4r2 558

115 914
12 861

128 775

478 684
112 716

318 957

29 808
17 888

47 696

576 271
52 558

I,3_
10,6-

3,1_

1,3-
10,6-

3,1-

2,7- 3 84 tß2
7,4- 842 820

5S4 002 5,8
49 114 3,0

643 116 5,6

2,? 7 726 433 2,7-2,0 412 558 7,4-

115 S14
12 861

1,0

2
2

3 884 452
842 620

2
?

s71 312
723 210

5,8
3'0

2
0

5
4

2 138 991 3,6- 4 727 072 2,2 2 138 9S1 3,6- 4 727 072 2,2

384 334
51 356

4,5- 971 312 3,8- 2,5 384 334 4,5-
2',4- 123 2lo 5,9- 2,4 51 356 2,4-

3,8-
5,9-

435 690 4,2- 7 ß4 322 4,0- 2,5 435 690 4,?- I 094 5U 4,0- ?,5

1,0
6,0-
0,3

5,1
3'8
5,0

5, 0-

tn 775 0,3 61ß 115 5,5

5,1
3,8
5,0

ttctels garnis
Bundesrep. Deutschlond
Anderer tlohnsitz

Zusailllen

ailrllan
and

Zusailien

0,?l,q-

0,s
19,8-
0,2-

41, 1
60,8

47,9

22,01tr 1_

18, 1

1 345 :ß6
279 ß7

868 5311
51 51

2 597 662
215 135

478 684ttz 776

1r1-
8,4-
2,q- 2,5 3 294 856 2,9-

2,3
0,4

q,0
7,?

311 559
7 388

33 ,5
?7,8

29 808
17 888

0,2 1 345 3SEL,q- ?79 n7
2,8ac

591 400 0,1- 1 524 68€l

t,7-q,5-

2,2- 2,7591 4oo 0,1- 1 624 683

2 70s 365
589 q91

3 294 856 2,9- 8 089 3tl3

311 s69
7 388

7-tr-

2-

1,
s,

2,

2,4
2r5
2r7

4,5
4,1
q,5

Hotels, GasthöfE,
PEnsionen usx.zus

Bundesrep, Deutschl
ArEerer t{ohnsitz

2,3- 6 795 1625,8- 1 294 n7

ß2 573
s3 138

757 3t2
69 863

2t7 175

2,5
2,2

2 705 355 2,3-
589 491 5,8-

0,4
19 ,8-

41, r
60,8

s7,9

t 252 573
53 138

1, l-
8,4-
2,4-

0,2
?,8-
0, 1-

2,5
2,2

2,5

Erholungs- und Ferien-
hej.ne, schulungshEime
Bundesrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

2,3
0,4

33,5
27 )8

{,0
7,2

Zusailßn

Feri.enzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zus anrien

Ferienhäuser, -+ohnungen
Bundesrep, oeutschland
Arderer l.bhnsitz

Zusaillen

tlutten

tz
Zus anren

Erholungsheime, Ferien-
zentren usvi. zusamgn

Eundesrep. Dsutschland
Ander€r hbhnsitz

Zusalttien

Ssnatorien, Kurkrankenh.
Bundssrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

ZusailEn

Betriebs zutarnBn
Bundesr€p. Dsutschland
Ander€r tbhnsitz

Insgessrt

1 305 711 2,2 4,1 318 957 1 305 711 2,2 {,t

?,5

825
451

105
8

31,6 4,5 47 696

747 312
69 853

?t7 77s 31,6 ll rE

868 534 9,9 4,2
51 51 7,8- 6,1

8,1

oo
7,8-

II4
3

II
q
3

,9
,8

,8

7
4

3
2

1,1- 12 66!1 3725,0- 1 519 2G
1,8- lq 188 578

105I
tL{ 276

?2
15

825
451

0
7-

2
1

I
6

5,8
5,8

5,9
4,8

5,8
5,8

674
558

920 495 8,8 8,1 rß ?76 18,1 920 ll!5 8,8

129 069 ?,7
18 931 2,5-

1118 000 1,5 369 417

3?9 243q0 t74
?,6 129 069 2,r2,1 18 931 2,5-

3?9 243
40 17{

2,6
?,r0,2

2,8-
0, 1-

6,?

5r8

2,1
7,3-
1,0

2,5 1118 000 1,5 369 1ll7

576 27t
52 658

628 929 5,8

2 597 62
215 l:E

2 A1.2 79)

5
4

4,5
4,1

4,5628 929 5,8 2 872 798 5,8

116 674
658

E

lt7 332

5,3- 3 ?76 5ß43,8- I8:|9
5,7- 3 ß6 §7

{ 041 117 1,8- 1,{ 188 578

3 398 310 1,1- 12 669 372
642 8O7 5,0- 1 519 205

24,1
15, 0

28,0 7L7 332

3,7 3 :XB 3102,4 642 Ao7

5,3- 3 ?76 5ß43,8- I 8(B

5,f- 3 286 !87

6,2 n,L50,3- l5,o
5,8 ß,0

2rl
7,3-
1,0

16

-18-

Jonuar lSfB
ÜbernEchtumenUbernrehtungen Ankünft8Ankünfte

verän-
d€rur€
gegBn-
übar
dem Vor-
J ahres-
zBitraun

insgesait

vsrän-
chrurlg
gSgefF
[ber
don vor-
J ahr€s-
zsitra.lr

insgosatrt

Verän-
dsrung
990en-uo€r
dsil Vor-
J6hres-
npnat

durch-
schnitt-
licho
Aufent-
halts-
dauer I )

insg66mtlnsgesant

vsräft-
denin0
gBgsn-
0ber
ds,n vor-
J thres-
npnat

It TEgE AnzEhl 1 AnzahlAnzEhl t anzshl

1) Rechnerischer l{ert Ubemachtungen / Ankünfte.

3,5 4 041 117 3,5



I Ankunft€, obernachtungen und tufsnthaltsdEuer der Gäste in BehsrbBrgungsstätten
1.3 iloch GenEindsgrupp€n, Betrlebsrtsn und zusarn€ngEfEßtsn Gästegmpp€n

Januar lg§E Jsn. - Jan, 1SB

Ankünfts Übsrnaohtungen Ankünfte [ib€rnachtunosn

B€trlebsrt

Ständigsr tbhnsitz dsr Gästg
innsrholb / außerhalb

der EundEsrEpublik DEutschland

g99en-
UDgT

durch-
schnitt-
Iichs
Aufent-
ha] ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgssamt

Anzahl

vsrän-
denrng
gsgen-
i,lb€r
den vor-
J ahres-
nEnat

Vsrän-
derung

dEm Vor-
J ahres-
nDnat

insgesamt

vsrän-
clgrung
geg€n-
ober
d8ln Vor-
J ahrss-
zeitraum

verär}-
d€ruttr
gegen-
0hr
dglt VoF-
J ahrss-
zsitraun

durcl}-
sclmitt-
Iich€
Aufsnt-hslts-
dauer l)

Anz6hI

j,nsgessttt

AnzahlTage T TEg€

Neue Lärdsr und Bsrlin-(bt

Burdesrep. Deutschlsnd
Andsr8r l.lohnsitz

Zusarrnen

GEsthöfe
Bundesrep, D8utschland
Anderer tbhnsi.tz

Zusailßn

Pens ionen
Eundesrep. Oeutschland
Anderer lShnsitz

Zusarien

tbtels garnis
Bundesrep, Deutschl6nd
AndErer l.bhnsitz

Zusamten

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usx.zusalrn8n

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusemen

279 318 3,0
18 882 7,2

298 200 2,9

14 655
419 ta

3,9- ?,2 279 3187,2 2,5 18 882

75,6 ß12
!l

15 074 76,5 35 077 91,8

57,t

3,2- 2,3 298 2O0 671 068

l!
33 427

1 250

2,e 15 074 76,5 35 077

,2
,5

2
2

213

3r9-
712

3,2-

ß12It
91,8

!l§1,1
23,0

!18,I

l1ß
515

93
5

3,0
1,2

2r9

75,5555
419

14a
0

?
3

523 587
47 E8L

671 068

33 827
1 250

s79
251

31
1

3'7
4r3

3r7

6r1
5r6

2rg
411

3ro

623 587
47 ß7

112 979I 42r

121 {00

91 {55
2 061

93 517

2,3
3'0
213

2r9
4,4
3r033 230 59,0 98 565 38,1

39 5116
2 44q

41 990

365 498
22 996

ta

1Sr,1
2,4_

18,3

35,7
44,4

35,9

93 109
5 516

571
084

39, 1
23,0

0r4
28,1-

1, 1-

2r9
E,4

3r0

219
3r4
,o

31 979 SZ,t
1 251 rr

33 230 59,0

39 5116
2 444

41 990

8,5
39,0

8,9

98 865

tL2I
tl
7

al
95

121 400

fa
aa

aa

la
7

at
s5

t!
at

3t

979
42t

219
3r4
219

2r4
2,7
214

15,5 863 542 10,5 2,4 365 498 15,5 863 5{12 10,511,{ 62 668 18,41 2,7 22 9% 11,4 62 668 r8,{
388 494 t5,? 926 210 11,0 2,4 388 49rl r5,2 9ß zto 11,0

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

Zusanngn

24 818 8,5 91 455 6,8- 3,7 24 8L8478 39,0 2 061 5,9 4,3 478
8-

,5-

6
5

625 2s6 8,9 93 517 6,5- 3,7 25 296

Ferienzentren
Bundesrgp. Deutschl6nd
Andsrer ltohnsitz

. Zusamen

Zusamßn

4 430 59,5 16 1m

4
7-
3

1b 23
35

2t4 430 59,5 16 455 Zt,3 317

5 851

39,1
!6,7-
36,3

30 373
1 3118

3t 721

4 343 66,4 16 156 ?3,4 3,7 4 3113 66,487 4A,2- 310 35,7- 3,6 87 48,2-
3,155

310
7
b

6,1

3,

3'7

Ferienhäuser, -rchnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

5 672
179

34 515 2,5- 6,1 5 672 39,1 31t 515 2,5-
1 173 60,3- 5,6 179 15,7- 1 173 60,3-

35 688 5,9- 5,1 5 851 36,3 35 688 6,9-

Hütten, Jugendherbergsn,
J ugendh€rbergsähnI. Einr
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

20,? 8A 444 6,5 2,9 30 3734,9- 5 540 23,5- 4,1 13,118

19,4 93 984 4,1 3,0 31 727

230I

88
5

571 0,4 3,56{l n,F 4,3

,5E-20,7
4,9-

19,4

19, I
2,4-

18,3

n44tl
5110

Zusamen

Erholungshe j,me, Ferlen-
zsntren usH. zusülrsn

Bundssrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanrien

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep, Deutschlsnd
Anderer tlohnsitz

Zusanlllan

Betriebg zr§&rrBn
Bundesrep. Dgutschlarid
Anderer hbhnsitz

Insgssart

3,6 67 298

93 SEt 4,1

239 655 1,1- 3,6

5
3

3
4

206
092

65
2

239 65567 298

230I206
092

55
2

2rt
8

I 662
304

I 966

18,5
37 r0

35
44

562
304

I2t,9
28,6

2?,1

397
705

7
8

2L7
8

:r,7 18,5 2t,9705 37.0 2A,6

220 t02 19,1 9 965 35,9 220 102 19,1 22,1

9,7 3r011,9 3,2
9,9 3,0

440 345ß 392

1165 758

1 305
80

16,4
10,4

16,1

510 9,7 3,0 4{t0 :86 16,11 1 305 510tß7 11,9 3,2 6 §2 10,4 80 {57

1 :85 967 9,9

1) RschnsrlschBr Hort 0b€machtur€en / Ankunfts,

_ 19 _

3,0 1165 758 16,1 I 385 Sß7

T I I



D€utschl6nd
1 Ankunfts, 0bernachtung8n und Aufenthaltsdauer dgr Gäste in Behgrbergungsstätten

1.4 Nach Bstriebsgrößenklassen .) und zusamrengefaßten Gästegrüppen

J€nuar 1993 Jan. - Jan. lSB
Anki,,lnf te übsrnachtungen Ankünfte Üb€rnachtungen

SetriBbs mit ,.. bis ..
Gästeb€tten

Ständiger tbhnsitz der 66sts
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepubl,ik Deutschlard

verän-
d€rung
g€gen-
über
dem Vor-
J ahres-
nDnat

insgesamt

AnzEhl

insgesafit

Verän-
derung
gegen-
üb€r
dam Vor-
J ahrss-
[EnEt

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung

J ahres-
2eitrauln

j,nsgesürt

Anzah]

vBrän-
clerung
9eqen-
ober
dür vor-
J ahres-
zeit16r,

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
hal ts-
dausr I )

gegen-
üb€r
dem vor-

Anzahl I x I Tee

9- 11
Burdesrep, Deutschland
AndBrsr l.lohnsitz

Zusailnen

1?- 74
Bundesrep. Deutschland
Anderer llohnsitz

Zusarrnen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

Zus arrnen

20- 29
Burdesrep. Deutschl.and
Anderer l,lchnsitz

Zusamen

30- 99
Bundesrep, Deutschland
Anderer llohnsitz

2usarnen

100 - 2119
Bundesrep. oeutschland
Anderer l,,lohnsi.tz

Zusarinen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhns itz

Zusamen

500 - 999
Bundesrep, Deutschland
Anderer t,tohnsitz

Zusannen

I 000 und mehr
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusadrnen

Betriebe zusarmen
Bundesrep. Deutschland
Anderer !bhnsitz

Insgesamt

52 065
4 956

Deutschl and

205 029
17 635

3'9
3,6

1,0
4,3

57 022 1,3 222 664 0,5- 3,9 57 02?. 1,3 ?2? 664 0,5- 3,9

0
?

1
s

1,U
1,3

0'0
5,9-

3,0
?,7

52 066
4 955

88 284I 023

2,9 3,6 96 307

029 0,0 3,9635 5,9- 3,6

t57 ?46
15 602

205
17

321 4St
27 223

4 318 21ß
{188 980

t3 974 882
1 599 663

15 574 545

8A 244I 023
4,6

10,3-

3,2

I,b
10,3-

3,2

0,6
4,5-
n2-

3,6
3'q

3,6
2,4
3r5

321 E39
27 223

348 662

530 696
47 725

574 427

071 q3?.
t}a zl4

4,5
2,?

912 904
?26 479

909 387
178 385

326 697
727 97q

454 671

13 974 882
1 599 663

3,0
2,1

3,6
3r4

96 307

157 246
15 602

772 8ß

3118 662 2,9 3,6

1,9

0,6
i2 <_

U, b- 3,3 t72 848 1,9 57A 42t 0,6- 3,3

3,4
3,1

,1
,8

350 t72 1,3 7 077 432 0,9
38 163 6,0- 108 214 77,2-

1,9 530 696 0,6 3,41,3 47 76 12,5- 3,1

350 172
38 163

388 335

I 484 991
200 973

969 903
161 621

237 784
81 9S1

319 775

69 542
52 678

t?2 220

3 838 676
668 199

1,3
6, 0-

0,5

9, 4-
1,6

4 ,9-

0,6
4,5-

0,s
t1 ,-

0,3-

3,1
2,8
3,1

3
2

1 185 546

,1 4 318 248
,3- 488 980

I 4 373 0508- 377 048

3,1 388 335 0,5 1 185 6116 0,3-

<f_

1 685 964 0,4 4 807 228 0,s 2,9 I 685 964 0,4 S 807 24
s

1,3 2,9 1 484 991 1,12,4 200 973 4,3-
1r3trr-
0,5

2,9
2,4

4,5

4,5
2,2

1 131 524 0,0 4 750 098

2 139 383

4,5 969 903 0,9 4 373 0502,3 161 621 4,8- 377 0ß

s28 688 3,1- 1 912 904
104 192 9,5- 226 479

4,0 532 880 4,5- 2 139 383

2,9

q 2,3

4,0

909 387 5,2 3,8
178 385 0,0 2,2

3,4

325 697
tz1 974

454 671 ?,4 3,7

,5
,8-

0,
4,

q,5
5,8-
3,6

)o
14, 0-
0,8

4,2 1 131 524 0,0 4 750 098 3,6 4,?

428 688
104 1S2

532 880 ,4-

a
a-

o

4

2,9
14,0-

0,8

ä

2,3 r 087 772 4,3

3,8
! ,1.

5,2
0,0

9,4-
1,6

4,9-

3,8
2,2

237 744
81 991

4,7
2,4

3,6
2,4

69 542
5? 678

t22 ?20

3 838 676
668 199

3,q
0,1

21
ac-

3,4 319 775 ?,3 I 0A7 772 4,3

?,4 3 ,7

q,7
2,4

3,q
0,1

t72
6

!,74 506 875 0,2- 15 574 545 3,5 4 506 875

t) Anzah] dsr vorhandenen Gästeb€tten.-1) Rschnerischsr H€rt übsmachtungen / Ankunftg.

-20-
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I Ankünft€, ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbemunosstätten1.4 ilach Bstriebsgrößsnkl6sen r) und zusainengEfaßten GästegrüpSn

Bgtrigbs nlt ... bis
Gästebetten

Ständiger tlohnsitz der Gärte
innerhalb / außsrhalb

dsr Bundesrspublik Deutschland

9- 11
Eundesrep. Deutschland
Arderer l.bhnsitz

Zussilpn

t2- t4
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsi.tz

Zus6flmen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusainen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusannen

ä^_oo
Bundesrep. DeutschlEnd
Anderer l&hnsitz

Zusarnen

100 - 24S
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusarrnen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusanm€n

500 - 999
Eundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamnen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

Betriebe zusannen
Bundesrep. Deutschlond
Anderer hbhnsitz

InsOesamt

Januar 19S13

FrüherEs BundEsgebiet

190
l7

842 3,4- q) 45 682091 6,7- 3,6 4 768
4r2-
1'9

JEn. - JEn. lggl

190 8112
17 091

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer I )

Tag€

682
768

116
4

51 450

4,2-
1,9

3,7-

2,6-
7,2-
a 1-

1 ,8-E 1-

,)-

0,6
5,0-
0 ,3-

?,4-
6'7-
3 '7-

4rl
3r6
q,0207 933 3,7- 4,0 51 450 3,7- 207 933

79 652
7 760

351 9Sl

t 523 747

1 039 087

175 445
75 891

251 tr|E

56 054
50 767

106 821

0,1
11 ,9-

301 087
26 593

327 680

990 699
103 891

1 094 590

293 826
121 668

3
7

o'3

301 087
26 593

327 680

496 760
s5 932

542 692

990 699
103 891

1
13

0
9-

4
5

3't

4 021 808
356 586

4 378 394

0
9-

730 855
162 885

893 740

7
1

3)

0,3
0,7

0,3

,8 79 652 0,1,s 7 760 11,S-
3
3

3

141
15

794
0t?

2,6-a u-

3,0,E_

1'3

3,8-
c1

0 ,8-

1 '9-14, l-
3r0-

3r8
3'4
3r7

3r5
3r1

3,5

3r1
2r8
3r1

219
2'4
219

11,6
2r3
412

4r7
2rl
4,1

4,2
2,1
3r6

512
2r4
3r9

317
2r4

3r5

0
0

87 4t2 1,1- 87 SLz 1,1-

141 7S4 3,3-
15 012 0,9-

156 806 3,1-

314 783
37 158

14,1-

3,0-

3'1-

0,7-
7 r?-
It_

4'6
213

7,1 4,21,3- 2,7

72,8 5,2?,3 2,q

2rl
7 13-

3,5 156 806

,9- 3,1 374 783
,s- 2,8 37 158

496 760
45 932

542 692

4 021 808
356 586

3
e ,5

,1

328 306
195 441

3 908 944
470 756

4 379 700

328 305
195 441

3,1 351 9{1 1 09{ 590

2,9
Z ts
2,9 | 523 747 ?,2- 4 379 700

908 S44
470 756

58-
1-

1
5

SF
4-

2 t-

0,7-
7,2-
1 ,5-

I
13

882 716
156 371

4 378 394 3,1 4,? 1 039 087

5,1 4,7
2,114,5-

0,5

0r3-

1,9- t 734 75t 5,19,9- 213 804 14,5-
3,7- 1 948 555 2,5

4 882 7t6
156 371

175 445
75 891

q72 517

372 874
9S 63S

472 5t7

734 75t
213 804

878
539

37?
99

0 730 8555- 162 885

3 893 740

9-
9-
7-

1I
3 1 948 555 2,5 4,7

1, 5,5 3,5 251 336

,1

8
3

I
3-

3,7
2,4

5,5

3,8-

0 ,8-

56 054
50 767

106 821

72 869 372
1 519 205

3 398 310
652 807

293 626
121 668

t2
2

3 398 3106A 807
7,7- LZ 669 3725,0- 1 519 206

475 294 9,5 3,9 415 294 s,s

1,1-
5,0-

3,5 4 041 117 1,8- 14 188 578 1,0

2
7

t) Anzahl der voriandenen Gfutsb€tten.-1) Rschnsrlsch€r tlert UbErnachtungsn / Ankunfte,

4 041 117 1,8- 14 188 578 1,0

-21 -

Ankünfts Übemechtungen Ankünfte ÜbernEchtmg€n

insgesart

Verän-
derung
0egen-
über
dera Vor-
J ahres-
ircnat

insgesa,nt

verän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J thrEs-
nEn6t

durch-
schni tt-
I iche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

insgesant

Verän-
derung
geg€n-
über
den Vor-
J ahres-
zEitraun

insgesatlt

verän-
derum
gegßrr-
ober
dgrt voP-
J ehres-
zeitraLir

Anzahl t AnzahI I Tage Anzahl x Anzshl I



1 AnkÜnfte. ubernachtunoan und Aufentheltsdauer der Gäste in Behert€rgungsstätt8n
1:4 Nsch Bsirisbsarten, Estriebgrößsnklassen .) und zusamEngefaßtsn G6stegruppen

Jsnuar ls{r:l JBn. - Jan. lSB
AnkUnfte üb€rn60htungsn AnkUnftE Übern6chtungen

BBtriebe nit ... bis . . .
GästBbetten

insgssüit

Anzahl

VErän-
dsrung
99gen-ut er
dgi vor-
J ahres-
nEn6t

insgssafit

vsrän-
derung
gegen-
üb€r
den Vor-
J ahres-
rEnat

durch-
schnitt-
I ichs
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahI

verän-
dsrung
gegen-
üb€r
dgn vor-
J ahres-
zeitraui

lnsgesdrt

Anzahl

VsrätF
derun0
gege,l-
ober
dsi VoF-
JahEs-zBitrari

durch-
schnltt-
liche
Aufent-
helts-
clarer I )

Ständioer l.bhnsitz dsr Gästs
innärhalb / außerhalb

dar Bundesrepublik Deutschland
Anzahl I TagE t t T€o

tleu8 Länder und EerIin-(bt

9- 11
Bundesrsp. oeutschlard
Anderer t$hnsitz

Zusanrnen

l2- 14
Bundesrep, Deutschlard
Anderer l.lohnsitz

Zusanmen

5 572 94,6 14 731 86,1 2,6

93,0
ll

5 57? 94,6 14 731 85,1

384
188

89
27

187
544

140
aa

933811
188

?,6
3,3

2,6

3,?
2,8

15
4

1{

6I

$
4

2

2

?0 35?
630

216
2r9
2,6

2r4
2,4
2,4

2,2
3,0

2,2

5I89
27

187
54{

70, 0

8 895 81,0 20 982 71,7 ?,q

15 452
590

33 9:15
1 793

59,3
66,0

59,7t6 042 35 729

86
4

733 49,620- ?9
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusannen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhns itz

Zusanmen

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer llohnsitz

Zusatmen

250 - 499
Bundesrep. oeutschland
Anderer llohnsitz

Zusarrnen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lchnsit2

Zusamen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer tlchnsitz

ZusaEien

Betriebe zusarmen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Insgesamt

8 632 80,4 ?0 352263 tr 630
2
2

I 632 80,4263 ar

8 895 81,0

lt
lt

2,? 76 042 It

70,0

20 gt32 7L,7

59,3
66,0
59,7

49,6

15- 19
Bundesrep. Dsutschl6nd
Anderer tlohnsitz

2usannen

9:6
7!ß

§7ß

452
590

152
3

aa
!a

lt

5J
1

85

78
t2

78
15

33
6

36 394

1

762 277

ta
7ß
3ß3?3

389
005

25,4
60,7

26,6

5l ,z
42,4
57,8

16l0
1b

357 2q2
20 ß2

35 389
1 005

36 394

156 685
5 532

162 2r7

187
250

11 ,0
4,3-

10,0

5-
4-

a2-
15 ,6

1 ,0-

40,6-
28,8-
38 ,9-

11,0
4,3-

10,0

2,3-
16,6

I ,0-

)a
4,3

2,5

c1 a
82,4

2
4

2,6
3,3
?,6

2

4,0

312

3,0
3r2
3,0

,5
,3

,5

156 685
532

33,5
3l rZ

33 ,4

91 056 51,9

409 304 25,5
18 224 60,7

a7 sza 25,5

57,8 91 056 51,9

33,5 40€ 30437,2 1g 224

33,4 527 5A

4,0
1,8

187
?50

87
5

0
8

0I4
3

,?
,U

b
s

4,
1,

9? 437

87c

55
q

242
ß2

351
20 I

2
8

4
3

3
2

92 437 3,9 371 704 4,0 20

0,4-
1 ,3-
9,8-

37t 704

190 828

s5 810
4 553

440 356
?5 392

10,4-
I ,3-

153
675

532
500

7A
tz

78
tE

810
553

15,0-
4,5-

74,4-

r53
675

60 363 9,8- 190 828

62 339
6 100

27
?o

zb

6,?
9,0

33 071
6 306

68 q39 6,4 194 032

13 488
1 911

15 399 39 377

2,8 68 439 6,4 1S4 032

2,9
2,5
2r8

071 40,6- 2,5306 2A,A- 3,3

39 377 38,9- 2,6

3,? 60 363

I
t

?
?

52 339
6 100

332
500

0-
s-
3-

?,5
aa

13 488
1 911

?,6 15 399

440 365
?5 392

1 305 510
80 457

0-
4-
3-

4
s

27
20

26

c
q

305 510 I
80 457 11

,7 3,0
,9 3,2

1b

tb

9,7
11,9

9,9465 758 1 1 385 967 9,9

r) AnzEhl der vorhandenen GästBbetten.-1) Rschnerischsr l{srt Ub€rnachtung€n / AnkLlnfts

3,0 465 758 ,1 1 385 967
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1 Ankünfte, übgrnEchtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberounosstätten
1.5 Nach Geneirdegruppen und zusanrnengefaßten Gästegruppen - -

Januar 1993 Jan, - Jan. 19Sl
Gemeindegruppe

Ständiger hbhnsitz der Gäste
innerh6lb / Eußerhalb

der Bundssrepublik DeutschlEnd

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesafit

Verän-
derung
gEgen-
über
deD Vor-
J ahres-
nnnet

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nDn6t

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
hal ts-
dauer 1 )

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

verär}-
dErung
gegEn-
übgr
dem Vor-

schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
d6uer 1 )

Tags

insgesaüt

Anzahl IAnzahl Anzahl a Toge AnzahI t

l.tineral- und l{oorbäder

Bundesrep, Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusarnen

Heilkl i.matische Kurorte

Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer Hohnsi.tz

Zusarrren

Knsippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Andersr l.bhnsitz

Zusairnen

Heilbäder zusannen

Bundesrep. Deutschland
Andsrer tbhnsitz

Zusaflnen

Seebäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lchnsitz

Zus arrnen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Andersr l.,Johns itz

Zusamen

Erho I ungsorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lchnsitz

Zusannen

Sonstige Gemeinden

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusarrnen

Gemeindegruppen
zusamen

Bundesrep. Deutschland
Anderer I"bhnsitz

277
366

7,0
8,5-

193 628 3,0 I 267 643 6,1

Deutschland 2)

?,9- 2 789 1158 3,44,2- 57 629 9,7-
3,3- 2 857 087 3,1

9-
2-
3-

3,4 10,59,7- 2,7
2 847 087 3,1 10,0

26s 083
20 959

286 042

777 770
16 458

10,5

10, 0

4,4
10,0-

1 201
66

2 789 458
57 6ß

?

265 083
20 959

246 052

201 277
66 386

q
U-

14
7

1259 344
25 2?A

284 572

co
9,7

8
0

2I

4
0

5
s

7,0
8,5- q,

6,5 193 628 3'0 L 267 643 5,1 6,5

777 770
16 458

97 411
10 092

255 51s
17 496

4,4-
7,5-
4,7-

679 237
36 250

8
0

0
6

6,

7
3

97 q1l
10 092

107 503 q,7-

12 r034,5-
70,2

255 515
17 495

273 011 5,5 1 395 565

t,4 6,7 107 503 715 ß7 1,4 6t7

2
10

7r0
3r6

2
10

4-
5-

679 237
36 250

775 ß7
0-

4 669 972
160 245

0,9- 4 669 9728,7- 160 245

1,6- q 830 217

539 664
{7 509

587 173

4
s

19,2Q,8-

3
9-o

592
034

17
67

3-
8-

409 175
295 823

2 727 ?A5
576 603

0z 7?7 ?A5
576 603

4,7 539 664 0,9-3,4 47 509 A,7-

a
8-

56 858
I JbJ

7?,0
34,5-

3

4rl
9,2-
3r6

817
3r4

719
8r0
7rg

512
3r8

5r1

2-
8,2 587 rrc 1,5- 4 830 217 3,6 8,2

448
10

868
353

56
1

329 850
cl rl<

?93
845

19
42

I
0

7I
7,9 58 231 70,2

448 293
10 8116

459 139 16,3

1 329 850 5,9
65 715 19,5-

16459 13958 231

6,8a7- 5,3
10 <-

20

2
a

5
3

s,1 ?73 0t7 5,s 1 395 555 3,8

?59 34q
25 ?28

284 57?

21
23,8

1 117 592
57 034

,0 6 409 175
,9- I 295 A23

6

0,3- 2,54,8- 2,2

q,2 I 184 626 5,4 s,2

llr3
2r7

1 184 626 5,4 4,2

0,0 54,9- 1
0
4

2,7
6,5-
7,7

3r6
2,4

a
o-

3
7

s
?

2,7ß,a
4,2

3 303 888 0,9- 7 704 998 1,1- 2,3 3 303 888 0,9- 7 70q 998 1,1-

2r4
212

2,3

3 838 676
658 199

0
s

0,6 13 974 8824,5- 1 599 663

0,2- t3 574 545

6 13 974 8825- 1 599 663
?,7 3,6

?,q
3 838 676

558 1996,5-
Insgesamt 4 506 875 0,2- 15 574 545 7,7 3,5 4 506 875

1) Rechnerischsr l,lert Übernachtungen / Ankünfte.- 2) AIle Gemeinden im Osbiet der neuen Länder und BerIin-Osts sind in I'Sonstige
Gemeindenrr enthalten.

3r5

-23-
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Januar 19S13

übernachtunOsnAnkünfteAnkünfte übernschtungsn

gegen-
über

Verän-
derung

dem Vor-
J ahrss-
zBitrSun

insgesaü
gBgen-
0bsr

V€r6n-
cl€rung

dsi Vor-
Jahrss-zeitrat,

insgesamt

Vsrän-
dsrung
gE en-
über
dem Vor-
J ehres-
npnat

durch-
schnitt-
I ich€
Aufent-
hslts-
daugr 1 )

j.nsgesontinsggsamt

verän-
dsrurE
g€gEn-
üb€r
dgm Vor-
J 6hres-
firnat

TTage Anzahl x AnzahIAnzahl x Anzahl x

1 Ankünfte. Ubernachtunoen urd Aufenthaltsdausr der oäste in Beherber€ungsstätten
i. 5 NEch Gemeindegruppen urd zl§aimngef aßten Gästegruppen

GenEind€gruppe

Ständioer tbhnsitz der Gästs
inierhalb / EußErh61b

der Bund€srepublik osutschland

tlinsral- und lborbädEr

Bund€srep. DEutschland
Anderer l.lohnsitz

2usarnen

Heilklinatische Kurorte

Bundesrep, Deutschlsnd
Anderer !{ohnsitz

Zusarnen

Xneippkurorte

Bundesrep, Deutschland
Andersr tbhnsitz

Zusarfien

HeiIbäder zusa[men

tlotsls
Bundesrep. 0eutschland
Anderer l$hnsitz

Zusamen

Seebäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer lShnsitz

Zusamen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusamen

Erho Iungsorte

Eundssrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusaninen

Sonstige Gsmeinden

Bundesrep. Deutschland
anderer l.iohns itz

Zusamnen

Gemeindsgruppen
zusanfien

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

I nsgesamt

2,9- 2 789 4588,2- 57 629
3,4o?-

3,13,3- 2 847 087

4,
10,

Frühsres Bundesgebist

Jan. - Jan. 1993

265 083
20 959

286 0A 3,3- 2 8q7 087

777 770
16 {58

durch-
schnitt-
Iich€
Aufent-
h6lts-
dauer I )

Tage

2 789 458
57 629

o-
,2-

?
8

265 083
20 959

246 0A

L 20t ?7?
66 366

I 267 653

207 ?77
66 3650-

679 237
36 250

715 487

q-
5-
7-

4
7

193 528 3,0 7 267 653

97 411
10 0s2

107 503 4

10,5
2,7

10,0

10,0-
2,1 7

1

1,4 6,7

10 ,
42,8-

16,3

3
5-

6,5 193 628

97 411
10 092

107 503

3r{
917-

3,1

10,
2,

5
7

10,0

6,8
4,0
6,5

177 170
16 458

255 515
17 496

273 ott

4 1,0
8,5-
6,1

q,s
10, 0-

3,0

6,8
4,0

0
6

7
4

,o
8,0

I
I

7,O
8,5-
6,1

2,1
10, 0-

7,4

539 664
47 509

255 515
17 496

2 286 919
551 211

3 398 310
642 847

t2,0
34,s-

679 237
36 250

775 ß7

4 569 972
150 245

448 293l0 845

459 139

I
2-

s-
5-
1-

4
7

0 ,9-8,7-

7,0
3,6

6,7

539 664
47 509

587 173

56 868 72,0
1 353 34,5-

58 231 L0,?

4 669 972
160 245

4 830 2r7

1 329 850
65 715

0,9-
8,7-
1,5-

4,1o)_

3r6

4I 7{I
3

a,2 587 173 1,6- S 830 217 3,6 8,2

7
8

448 293
10 846

459 139 7,9 58 231 t0,?

56 858
1 363

19,2
Qr8-

15 ,3

I
0

7,9

5,8
9,7 -
5,5

5
19

6
5

5,4

3592
034

77
67

103 665
215 366

7-
5-

11
,0- 3-3-

6,8
9,7 -

2I5
3

1 329
65

850
715

5,3
5-

?
8

5,18

2

5,1 273 011 5,5 1 395 555

19

3

259 344
25 228

244 57?

2,7
23,8

4,2

6,3
6,9-
5,4

4,3
?,7
4r2

2r2
2,2
?,2

7
o3

7
q
2

1 395 565 3,8

9-

5 103 665 2,5- ?,2
1 215 366 5,7- 2,2

259 344
25 ??8

?
23

I 117 592
57 03,q

I 184 626 4,? ?85 51? 4,2 1 184 626

? 286 9t9 2,
551 211 5,

2 838 r30 3

3 398 310
642 401

7-
5-
2-

2
5

12 669 372
1 519 206

2,5-
5,7-

6 319 031 3,2- 2,2 2 838 130 3,2- 6 319 031 3,2-

r,t- t? 669 3725,0- 1 519 206
?
7

a1
?,4

2
7

7
4

3

4 041 117 1,8- 14 188 578 1,0

-24-

4 047 lt7 1,8- 14 188 578 1,0 äE

l) Rechnerischer llert Übornachtungen / Ankunfte



D€utschlardI Ankonfts, Ubernschtumen urd Aufsnthaltsdausr der Gäste in
l. 6 Nach G€,neiM€grtißsnklasssn und zusannengefaßtsn

Beherbergungsstätten
6ästegrupp€n

Januar 19S3 Jan. - Jan. 199:l
Gefieindsn nit .. .

bis unter ... Eirrshnsrn

Ständiger l,{ohnsitz der Gäste
inÄ€rhalb / Eußerhalb

der Bundssrepublik Deutschland

Ankünfts übErnachtungen AnkünftE UbErnachtuEsn

insgessmt

V9rän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahres-
nEnat

insgesant

Verän-
derung

J 6hres-
rEnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

TagE

insgEsamt

AnzEhI

I verän-
I derung
I gegen-
I übEr
ldeft Vor-
| 1 anres-
I zeitralxr

insgesait

lver&r-
lanrn
ls.e$rFll[)er&! VoF-
Jahres-z€itraut

clurclFscinitt-
liche
Aufsnt-hrlts-
dar3r I )

gegen-
über
den vor-

Anz6hl x Anzahl Anzahl Tage

unter 2 000

Bundesrep. Deutschland
AnderEr t.lohnsitz

Zusarmen

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

2usanmen

5 000 - 10 000

Bundesrep. Deutschiand
Anderer l.lohnsitz

Zusarnen

10. 000 - 20 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusarnen

453 690 7,9 2 242 293
42 921 20,0 Ll? 254

496 611 8,9 ? 334 537

8,0 4,9 453 690 7,93,0 2,6 42 927 2o,o

6,7
5r5

6r6

300
27

3{:}
292

ß2 254
43 163

525 417

567 606
.66 719

634 325

1 217 659
389 086

3,5 2 483 8495,5- 721 702

2,7 2 604 951

13,3
7,2

1 287 350 6,7 4,3 300 343 13,3 1 287 :§0
118 oll!' 5,5 4,3 27 292 7,2 118 0{19

11,3
ll,3
413327 635 72,A 1 405 399 6,6 4,3 327 635 12,8 1 405 lNlg

7,8 4,7 496 611

2 242 ß3
112 244

8,9 2 355 537

8r0
3r0
7r8

4r9
216

4,7

2r9
812-

213

11,9
2r4
4,?

0,5
9, t-
0 r7-

50 000

6,2
18,4-

417

q,3-
6,7-
4,9-

,8

5r0

2,2

0,5-
4,1-
0,9-

1 ,3-

! '2-

tr
2

ß2 254
43 163

525 517

,2 3,5 2 1183 849 6,2 5,25,5- 127 702 18,11- 2,8

2,7 2 604 951 4,7 5"0

552 106 0,5- Z 722 ß5 2,9 4,9
57 555 4,1- 139 232 8,2- 2,4

552 106
57 555

557 606
66 719'

534 32s

1 217 659
389 085

2 722 ß5
tgg ß2

2 861 697609 661 0,9- ? 861 697 2,3 4,7 609 661

20 000 -
Bundesrep.
Anderer l.Jol

Deutschland
hns i,tz

1 929 334
165 183

1 ,3-

ltZ-

1,0

0,4

3'4
2,5

3r3

1 929 334 1,0 3,4
166 183 5,5- 2,5

2 095 517 0,{l 3,3Zusarrnen

50 000 - 100 000

Bundesrep, 0eutschland
Anderer tlchnsitz

Zus arne n

2 095 517

255 018 0,6- 702 280 0,6 2,6
41 463 10,8- 95 740 9,1- 2,3

265 018
41 463

306 1181

0
10

6
3

2
2

6-
8-

702 280
95 740

798 020306 481 2,1- 798 020 0,7- 2,6 2,6

3,9- 2 507 311 4,3- 2,17,r- 8{7 113 6,7- 2,2

2,7-

100 000 und rnehr

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lchnsitz

Zusarnen 1 606 745

Gemeinden zusamen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesamt

3,9- 2 607 3117,t- 847 113

4,7- 3 45q 424 ?,7 1 505 745 q,7- 3 qsS 424 4,9- 2,1

3 838 676
568 199

974 ß2
59S 663

6 13 974 8825- 1 599 663
0
s

2,7 3,6 3 838 676 0,66,5- 2,4 668 199 {,5- 2
6 5-
lr7

6
4

3
2

4 506 875 0,2- 15 574 5115 7,7 3,5 4 506 875 0,2- 75 574 545 3'5

1) RechnsrlschEr tlsrt UbErnachtungsn / Ankilnfte

-25-
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1 Ankünfte, übernachtungenl und Aufenth6ItsdEuer
Nach ausgehähltEn Herk

in Beherbergungsstätten
rn

der 6äste
iunfts lände

JanuEr 1993 Jan, - Jan. 1993

Ankünfte Ubernachtungen Ankünfte

insgBsEnt

Übernachtungsn

Herkunfts land
( ständiger l.lohnsitz )

insgesamt

Anzshl

Ver-
än-
derung
ge0en-
i.iber
VorJ . -
npnSt

insgesant

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
dsuer

2t

Ver-
än-
derung
gegEn-
über
VorJ . -zEit-
raun

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
daugr

?)

An-
tei I

1

I Yer-
I 6n-
I 
oerung

I gegen-
I über
lvor1.-
Itmnat

An-
tei

Ver-
än-
derung
gsgen-
0ber
VorJ . -zEit-
raun

I AnzahI I **- Anzahl I Anzah I I T"S.

3,6 3 838 676 0,6 13 974 882 ?,7 89,7 3,5Bundesrspubl ik Deutschland

Ausland
Europa

EG-l,4itgI ieds I änder
Be Igien
Dänemark
Frankreich
Griechen land
Großbrit. u.tlordirland
Irland, Republ ik
Ita I ien
Luxenburg
Niederlande
Portugal
Spanien

2usarnen

länder

Zusarnen

Juoös1aHien 3 )
PoIen
Rumäni.en
Ehem. SoHJetunion
Ehem. TschechosloHakei
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusamen

Europa zusarnen

Afrika
Republik Südaf
Sonstige afrik

r ika
Länder
Zusamen

3 838 676 0,5
Deutschland

13 974 882 ?,7 89,7

1 194 621 5,3- 74,7 2,4

3,5 2,?2,7 2,1
ta a,
7,2 ?,87,9 2,20,3 2,56,1 2,30,6 ?,615,5 ?,40,6 3,22,0 ?,445,6 2,3

0
?
0
3
8
2I

0,8 ?0,1 ?1r0 23,9 22,6 l4,q 2t2,7 ?

0,2 3, I2,6 3 ,94,5 4,40,4 3,62,8 4,21,9 2,7I,q 2,71,6 2,9
0 ,9 2,2

1b,5 5,5

?,q
1,8a1
?,3

0,8
2,4
3,9
7,4

0,3 2,40,6 2,?0,2 3,60,9 2,20,2 2,39,9 2,20,6 2,52,6 2,2

0,9 2,00,1 1,90,1 3,0
1 ,0 ?,1

6,6
3,6-
1 ,3-I,4-
6,1-
6,1-
9,9-q,7-
6,6
0,1
2,5-
1,0-

2,8-

0,5

0,7
0,5
0,5-

10,0-

18,7-
t2,1-
6,9-
9,7-

8,7-
4,7-
8, g-

47,3-
t,2
4,6
6,7-q,2-

I ,5-
?,821
5,0

18, 1
2,7-
5,3-

18,8-
72,9
3,3-

?6,7-
11,3-
11 ,6-
10,8-

56 103
42 881
83 930
19 862

125 949
4 3?4

97 25?
10 020

?47 664
10 026
31 880

729 896

25 086
20 560
38 955
7 119

s6 038I 7?3q2 933
3 8116

703 't23
3 090

13 529
315 713

56 103 0,7 3,5
s2 ggt 0,5 2,7
83 930 0,5- 5,?
19 862 10,0- 7,2

125 949 8,1- 7,9
s 32q 4,7- 0,3

97 257 8,9- 5,1t0 0?0 47,3- 0,6
247 664 7,? 15,5
10 026 4,6 0,6
31 880 5,7- ?,0

729 896 4,2- 45,6

6,6
3 ,6-
1 ,3-
8,4-
6, 1-
6, l-
9,9-
4,7-
6'e
0,1
)t_
1 ,0-

25 086
20 560
38 966
7 119

56 038I 723
42 933
3 846

L03 723
3 090

13 529
316 713

t2 087I 873
15 802
62 4ß
41 35{
69 900

203 §?

5 S93 9,8-867 3,5-
7 710 11,1-

27 295 7,2-
23 000 27,5-
32 t04 0,9-
96 969 9,6-

ta,7-
t?, t-
6,9-
I ,7-aa a-
5,8-

L2,0-

72 047
1 873

15 802
62 qß
41 354
69 900

203 ß2

5 993 9,8-867 3,5-
7 710 11,1-

27 295 7,2-
23 000 21,5-
3? 104 0,9-
95 969 9,6-

3 357
41 675
72 080
6 806

44 661
30 529
2? 651
25 6?2
13 882

261 263

38,0-

?,2
2,7

2,A

?,5
?,?
2,6
2,5
ac
?,s
2,3

2,0
?,2
2,0
2,3
1,8
2,2
2,t

,2 3,1
,6 3,9
,5 4,4
,4 3,6
,8 S,?
,9 2,7
,4 2,7
,6 ?,so a)
,3 3,5

2,4
3,0
?,9

2,5
1,8
?,7
2,3

2,52)
3,6
?,?

2,2
2,5
2,2

2,0
1,9
3,0z,l

0,8
0,1
1,0
3,9
?,6
4,4

12 r7

EFTA-+.litgl ieds
F innl and
Is ]and
lbra.egen
0sterreich
Schneden
Schr{eiz

Übriges Europa
Bulgarien 48,8-

8,3-
0,6

15,0-

0,4 2,4t,s 3,01,8 ?,9
,9-
,0
,8

3,0
28,9-
31,0
0,3

1 194 621

13 841
1 409

925
16 175

37 210

1 599 563

15 574 545

23,3-
5,8-

12,0-

13,0-

3,3 ? ,3
6,5- 10,3

7,7 100,0

7 4,7 2,4

18 ,8-
7,5

t6,?-
8,9-
6,8
?,9

rr,2
13,3

1 ,1-

0,?
16 ,7-
19,0-
16,5-

3,5
27,1-
21,7

1,1

820
743
308
871

1 091
10 657
16 231
1 900

10 620
11 260
8 53787ß
6 377

75 431

1189 113

? 674
7 205I 879

3 357 118,8- 0
41 675 8,3- Z
72 080 0,6 4
6 806 15,0- 0

44 661 8,5- 2
30 529 2,8 1
22 65t 2,7 1
25 622 s,0 1

13 882 18,1 0
261 263 ?,7- 15

I 091 38,0-
10 667 18,8-
16 231 7,51900 t6,2-l0 620 8,9-
11 260 5,8
8 537 2,9
8 748 7r,2
6 377 13,3

75 431 1,1-
4tl9 113 2,8-

2 ?35 13,0-
s ?44 77,0-

925 ?t,S
6 568 2,1-
1 166 20,2-

7? 539 7,3-
3 525 5,8-

s1 102 7,5-

1l,8
8,5

5 017
?s q7s
23 695
53 126

14,1-
15,5-

0,
?0, 8-

4
8

6 4t7
21 858
28 ?75

12 106
45 103
bJ 5bt

7?t 770

5 017 A,?
24 4t4 16,7-
23 695 19,0-
53 126 16,5-

0,4
1,{
1,8

0,8
2,8
3,9
7,4

0,1
0,1
1,0

6 Et7
21 858
?8 275

12 105 0,9
45 103 20,8-
63 961 1{,1-

121 170 15,6-

5 443 13,0- 0I 344 18,8- 0
3 245 7?,9 0

14 637 3,3- 0
2 653 26,7- 0

157 944 11,3- I
8 906 11,5- 0

20? 2t? 10,8- l2

4,9-
8,0
4,8

? 674 0,5
7 ?05 11,8I 879 8,5

6 820 3,
7q3 ?1,
308 2t,

7 A7t 1,

Länder
Zusatrmen

As ien
Is rae I
Japan
Sonstige asj.at

5 443I 344
3 ?85

14 637
2 653

157 9S4I 906
202 ?72

2 235 13,0-
4 24q 77,0-

925 21,4
6 568 2,7-
1 t66 ?0,2-

72 539 7,3-
3 525 5,8-

91 102 '7,5-

Arnerika einschL Mittel-
und Südamerika
Argentinien
Brasilien
Chile
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige amerik, Länder

Zusamnen

Australien, Neuseeland und
üzeanien
Austra 1 ien
Neusee Land
0zeanien

Zusamnen

ohne Angabe

Ausland zusamen

Ankünf telübern. j.nsgesant

?,2 17 108

?,4 568 199

3,5 4 506 875

1 599 653 6,5:

15 574 545 7,7

3
6
z
o
2
I
o

6

7

5
1-
7
1

a 1_

4,5-

0,2-

a 1-

q,5-

0,2-

?,4

3,5

13 841
1 409

925
16 175

37 270

3,0
?4,9-
31 ,0
0,3

3,317 108

668 199

4 506 875

213

10,3

100 ,0

1] 3:l,lP:fl?:!lrl9:1.Y"1_9?sten sus.der,Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamen3 Anteil an a}Ien übernechtungsn
ÄT:YT::9"D):li.:91.!:,11t911_an 9119! ubernachtungen am.ausland ? 99me!,- 2)Rechnerischer Hert übernachtunsen / nnxunr[e.5J El.nscnl' Kroatlen, sloHenlen und Bosnien-l-lerzegoHina, die seit 1992 selbständige staaten sind,
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I AnkünftE, Ubemachtungen und AufenthEltsdauer der Gäste in EeherbergungsstättEn
1.7 Nsch eusger{ählten HErkunftsländern

Januar 1993 Jan. - Jan. 1Sl3

Ankünfte tjbernachtungEn

VEr-
än-
denrng

insgesamt gegen-
über

AnzahI

Ankiinfte Ubernachtung€n

Ver-
än-
dErung

schn
Auf-
durch- Vsr-

än-
cr€tlng
gsgarF
0b3r
vorJ . -zelt-
16ur

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
d6usr

2t

Ver-
än-
dsrung
gegEn-
über
VorJ . -
zEit-
raum

T

lnsgesant gegen-
über
VorJ . -
nEnat

ent-
halts-

VorJ . -
npnat

dauer
2t

I Tage

An-tEil
1)

insgBsant insgesant
Herkunftsland

(ständiger Hohnsitz)
tsilI

Anzshl t AnzEhl Anzshl I T"S"

Früherss BundesgebiEt

3 398 310 1,1- 12 669 372 2,1 89,3 3,7 3 398 310 l,i- 72 869 372 2.1 8!1,3 3,7

230 005

1 128 039

2 664 2,3
7 081 r2,3
s 745 9,4

2
1
1
8
2
4
3
6
4
3
3
3

0
8
4
5
4
5
6I
1

4

54 536 0,1- 3,6
38 56{1 2,8- 2,5
73 523 2,8- 5,2
19 608 10,6- 1,3

720 7tl 70,2- 7,9
3 987 10,6- 0,3

95 054 9,2- 6,3I 584 {18,3- 0,5
242 778 1,1 r5,9I 830 3,3 0,6
30 9€2 7,t- 2,0

704 67? 5,1- 116,4

2O)3- 0,815,9- 0,19,6- 1,010,8- 3,9ß,1- 2,86,1- 4,4L2,7- lZ,7

5 630 12,3-836 6,1-
7 380 72,7-

25 965 7,5-
2t 595 22,3-
31 118 t,?-
92 5011 10,3-

0,4
0r6
o12
0r9
0,2

10, 1
0r6

13,0

,11-
,5-
,5-
,9-
,0-
,8-
,5-
,8
,7-
,6-
,4-

b
5
zI
6II
4
6
0
2
1

3
3
q

1
8-
3-
6-

266q 2
7 081 t29745 I

24 364
18 793
37 438
7 038

54 228I 642
42 775
3 737

101 090
3 020

13 239
306 704

54 536 0,1- 3,5
38 554 2,8- 2,5
79 623 2,8- 5,2
19 508 10,6- 1,3

720 7r7 70,2- 7,9
3 987 10,6- 0,3

95 054 9,2- 6,3I684 118,3- 0,6
242 7r8 1,1 15,9s 830 3,3 0,5
30 962 7,7- 2,0

704 677 5,1- 45,4

2,2
2,72,!
218
2,2
214
213
2,6
2,q
3,3
?,3
213

?,02,t
2,0
2,3
1,8
2,?
2,7

3'0
3,8
4r4
3'5
3'4
216
2,6
2,9
?,1
3,3

2,4

214
3,1
2,9

1
7-
5-
5-
9-
0-
8-
5-I
7-
6-
4-

5-
t-
7-
5-
3-
2-
3-

2 888 36
39 354 7
65 246 S
6 090 21

30 028 14
26 997 0
?7 7?7 0
z5 tL1 5

. 12 962 19
230 005 z

128 039 6

950 37,8-
10 331 19,2-
14 9116 8,5I 734 19,4-
8 850 13,3-

10 334 4,6
8 24t 1,2
8 2r8 S,6
6 071 16,0

69 585 2,1-
1168 893 3,4-

1
8-
3-
6-

0-
3-
2
1-
2-
5-
7-
8-

24 §4
18 793
37 438
7 038

54 224
7 642

112 115
3 737

101 090
3 020

13 239
306 704

5 630
836

7 360
25 965
21 595
31 118
92 504

t2
5

12
7

??
1

10

4926 0
23 940 16
?3 ?q9 19
52 115 16

f,lordlrlard
ik

Eundesrepubl ik Deutschl ard

Aus land
Europa
EG+itgl ieds ländsr
Belgien
Dänemark
FrankrEich
GriechEnland
6roßbrit, u.
I rlEnd, Republ
I tal iBn
Luxemburg
Niederlande
Portugal
Spanlen

EFTA-tli tgl
F innLand
Island

Zusa,men

iedsländer

Itbnregen
österreich
SchHeden
SchHeiz

Zusalrrngn

11 1154I 783
15 010
58 584
39 022
67 504

193 357

?8@
39 354
56 2116
6 090

30 028
26 997
?7 727
23 713
L2 962

0r8
0r1
1'0
3,9
2,6
4,q

72 17

9- 0,26- 2,68 4,43- 0,49- 2,0?- 1,85 1,4t ,,,0 0,95- 15,1

0- 74,3

0,4
7'4
1r8

,8
,9
'9,b

5 350 12,9- 0,4 2,5
9 204 18,8- 0,6 2,23157 68,7 0,? 3,7

14 160 4,9- 0,9 2,2
2 636 26,8- 0,2 2,3

154 162 11,7- 10,1 ?,2
8 397 14,8- 0,6 2,6

197 066 11,,{- 13,0 2,2

,9
,1
,1
,0

?,0
30 ,6-
31,6
0,7-
0r2

11 454 20,5-
1 783 15,9-

15 0r0 9,6-
58 584 10,8-
39 022 23,7-
67 504 6,1-

193 357 12,7-

0,4 2,41,4 3, 11,8 ?,9

2,4
1,8
216
212

o'8
219
3r9
716

2,0
1r9
3r0

0r9
0'l
0r1
lr0

0r2
218
4'4
0, {l
2ro
1r8
l14
1,6
0,9

15,1

7413

!8,9-
7,6-
4,8

21,3-
14,9-
o,2-
0r5
3r9

19,0
2,5-
6'0-

4,1-
9,3
519

6 401
2L 640
28 041

950 37,8-
10 331 t9,2-
14 9116 8,5
1 7311 19,4-
8 860 13,3-

10 334 4,5
8 241 L,2
a 278 9,6
6 071 16,0

59 685 ?,r-
468 8S3 3,4-

übriges Europa
Bulgarien
Juoosl&iien 3)
PoIen
Runänien
Ehem. SoHJetunion
Ehem. TschechosloHakei
Türkei
Ungarn
Sonstige Burop. Länder

2usarnen

4'1-
o2
co

Af ri.ka
Republ ik
Sonstlge

Europa zusdYriefi

Südafrika
afrik. Länder

Zus8lül€n

As ien
IsraeI
Japan
Sonstige asiat. Ländsr

Zusaflmen

Amerika einschl. tiittel-
und Südansrika
Argent ini€n
Bras i1 ien
chi 1e
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zus ami€n

Austral j.en, Neuseeland urd
0zeanien
Austral iEn
Neuseeland
0zeanien

Zusarngn

ohne Angabe

Ausland zusarm€n

Ankünft€/Übern, insgesamt

2,0

2,t
2,5

3,5
27,9-
23,2
1,1

4'6-
5, 0-

0
?
3
7

a
3-
1-
8-

6 1101
21 540
?8 1sL

11 859 0
43 9St0 21
61 459 16

r17 308 15

2
2
3
2
2
2
2
2

7 700

15 410

652 807

4 041 117

1 519 206

14 188 578

33 025

1 519 206

14 188 578

0,3
21,3-
16,1-
16,8-

0,2 ?,2

7,3- LO,7

1,0 100,0

11 859
43 990
61 459

117 308

4926 0
23 940 16
23 2q9 19
52 lls 16

5 350 12,9-I 204 18,8-
3 157 68,7

14 160 4,9-
2 636 26,8-

154 162 11,7-I 3f|7 14,8-
197 066 11,4-

2 t76 13,0-
4 202 76,3-855 76,2
6 423 2,7-
1 156 20,2-

70 851 7,5-
3 281 9,7-

88 944 7,8-

2 !76 13
4 ?02 16855 166423 2
1 156 20

70 851 73?81 I
88 944 7

13 4!t9 2,0
1 363 30,6-

925 31,6
75 727 0,7-

4I
6
2

2
1
2
2

2r0
1r9
3,0

6 665
726
308

7 700

0
0
0
1

13 439
1 353

925t5 727

33 025

6 656 3,5726 2t,9-308 23,2
2r0
2rl
214

15 410

6A 807

3,5 4 041 117 1,8-1,0

212

70,7

100 ,0

1,1

4'6-
5, 0-

1 ,8-

D€utschlond und dBrr Ausland zusannen:ai AusIEnd zusann€n.- 2)Rechnsrischsr
, dis seit 1992 sElBtändige StEEten s
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Anteil sn EIlen obam&htumsn
Hert ÜbernachturEsn / AnkUnfts,

I ind.
t) Bsl 0b€rnachtung€n von Gästen aus dsr..Bundssr€publikin Bundssgsbiet; sonsts Antell an 6ll€n Üb€rnrchturEsn
3) Einschl. Kroatien, Sloßnlen und Bosni€n-Hsrzsglov{ina

2,0
2rL
2,0
213
1,8
2'2
2,7

,5
,2
,7
,2
,3
,2
,6
,z



1 Ankunfts, 0b€rflochtungsn und Aufenthaltsdauer der GästB in B€hsrb€rguqgsstätten
1. 7 N6ch ausgeriählten BEtrieEarten urd Hertunf tsländern

Jenuer 1993 Jan. - J€n. ISB

Herkunftsland(ständigsr l&hnsitz)
insgesErt

üb€rn6chtungEn

insgesdit

Vsr-
än-
derung
gsgelF
üb€r
vorj . -
nDnat

insgesmt

Ankünft€ Ankünfte ljbernachtungsn

ly"*
I rn-
loerr.np
lgegerF
li.ib€r
VorJ , -zeit-
raui

Ver-
än-
dErur€
gEgen-
iibsr
VorJ . -
nEn6t

An-
tBi I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dEuer

2't

Ver-
6n-
derung
gegen-
üb€r
vorj , -
zBit-
raun

insgesart

clut ch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
daugr

2l

An-
tsi.

AnzahI I Anzahl I ,"s" Anz6h1 a Anzahl I teg"

Neue Länder und BerIin-ost

440 366 16,E 1 305 510 9,7 9q,Z 3,0 440 366 16,4 1 305 510 9,7 94,2 3,0&rrdesrepublik oeutschl6nd
Ausland
Europa
E6-+titg I ieds länder
Belgien
Dänanork
Frankreich
Griechenland
Großbrit, u.l"lordirland
irland , RepubI ikItalien
Luxemburg
Niederl ande
Portugal
Span ien

EFTA-+.li tol
Finntanä
Is I and

Zusamen

ieds I änder

tloniegen
osterre ich
SchHeden
SchHeiz

Zus6flrnen

Ubriges Europa
Eulgarien
JuooslaHien 3 )
PoIen
Runäni.en
Eheil. S'oHJ etunion
Ehem. TschechosloHakei
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusamen

Europa zusamen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusannen

Asien
Israel
Japan
Sonstige asiat Länder

Zusaflnen

Aherika einschl. Mittel-
und Sudamerika
Argent in ien
Brss i I len
Chile
Kanada
l.texiko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zusamen

Australien, Neuseeland und
0zeanien
Aus tral ien
Neusee land
0zeanien

Zusarrngn

ürne Angabe

Ausland zusamen

AnkÜnfte/Übsrn. insgesamt

567 41,9 I377 q4,7 5
307 81,1 5
254 74,0 0238 47,3 6337 tt 0203 7,9 2336 17,9 o546 4,6 6196 ar 0918 9,3 1
219 34,3 31

633 40,7 090ü0792 rr 1
3 862 11,9 4
z 33? 27,3- 2
2 396 4,8 3

10 105 3,3 L2

363 62,831 .r
350 44,5

1 330 0,7
1 q05 6,1-985 72,4
4 1155 7,2

r, ,_
?0,0-!t
86,3
15, 0-
8,1tt

19,6

5

2

5

25

722 ?5,6867 23,7528 38,381 3,8810 24,88l rr
818 13,9-109 10,7-633 0,9-70 52,2290 1,8009 13,6

2

10

141 35,2-336 4,8-1285 3,7-166 44,er 760 22,r926 39,9
296 93,5530 42,9306 21,7-

5 746 t3,7
20 220 72,2

o2
140
7?A
s77

17
3 742

509
5 146

40?
46

448

7,

g1
474qß
011

59u

244
2 158

5,8
10,9-

aa-
6,3-

,7

{1,9
45,7
81,1
74,0
47,3

at
,o

17,9
4,6

tt

I 567
4 317
s 307

?54
5 238

337
2 203

336
5 546

196
918

25 219

722 25,6a67 23,7
528 38,381 3,8
810 24,881 aa
818 13,9-
109 10,7-633 0,9-70 52,2290 1,8009 13,6

2
2
I
II
2
7
1
1I
2
S

?

0

1
4
4

633 40,7 0,890 r. 0,1792 ar 1,0
3 862 11,9 4,8
2 332 27,3- 2,9
2 3S6 4,8 3,0l0 tos 3,3 12,6

44,6

363
31

350
330
405
986
1165

459 76,3- 0,5
? 3?7 17,9- 2,9
5 8311 30,8- 7,3715 t. 0,9

14 633 7,9 18,2
3 532 33,8 4,4

924 5S,0 1,r
1 909 20,9 2,4920 5,s 1,1

31 258 {,5- 38,9
66 582 8,6 AZ,A

141 39,2-335 4,8-1285 3,7-
166 44,3t 760 22,7s26 39,9
296 93,5530 42,9
306 21,7-

5 7ß r3,7

0,0
0,3
0,3

16 77,8-?ta 50,2-
234 54,1-

247 43,6
1 113 6,5
? 502 r.
3 862 57,5

0
1
5
4

a)
2,3
2,8
3,1
2,9q,2
2,7
3,1
2,1
2,8
3,2at

7
o
3I
7
4
3

aa
6,9
{,5
4,3
8,3
3,8
3,1
3,6
3,0
5,4

?,3
5,6
3,8

6

I
3
7
4I
s

2,6
2,7_

216

0
2
7
0

18
4I
2
1

38

0,0 1,50,3 1,80,3 I ,7

0
0
0
0
0
s
0
6

0,5
0,1

0,6

o
,4
a

,5
,4
,7
,4
,9
,2
,1
,3

,6
,9ä
,9,
,4
,1
,4
,1
,9

8
I
0
8I
0
6

62,4

s,3
34,3

t7,7-
20,0-

tt
86,3
15,0-
8,1

ta
19,6

aa

1,95,{
5,11
0,3
6,5
0,4
2,7
0,4
5,9
0,2
1,1

31,3

l17
2,9
2,3
?,9
1,7
2,4
2,3

,3
,9
,5
,3
,3
,8
,1
,6
,0
,4

3,3

1,5
1,8
1,7

0,1 1,60,? 3 ,30,2 1,80,6 3,30,0 1,74,7 2,40,6 ?,t6,4 ?,4

2,6
217

2,6

0,5
0,1

0,6

?
6
4
4I
?
?
3
3
5

2
5

14
3

469
321
834
716
533
53?
924
s09
s20

16 77,8-
278 50,?-
234 5S,1-

76, 3-
17 0-
30, e-

It
7,9

33,8
59,0

0,7
6, l-

72,4
7,2

l0 8l,8-t?q 73,3-
13q 3?,3-

5,8
10,9-

3 ,3-
6 ,3-

t5,7-
54,8-

3t
1,4

23,7-
1,8

at
7,t

20 ,9
5,9

31 258

66 582

4 185

80 457

I 385 967

91
q74
445
011

co
a
70

145
10

1 588
24q

2 158

154
77

171

1 698

?5 392

{65 758 16,1

0,3
1,4
3,1
11,8

2r7
2,3
5,6
3,8

4,5-
8,6 82,8 3,3 ?0 220 12,2

10
124
134

81,8-
13, 3-
aa a-

I

247 43,6
1 113 6,5
2 502 tt
3 862 57,5

1
?
I
3
1
?
2
?

,3
,4
,1a

,1
,2
'2,6
,0
1

,5
,4

70
145

10
1 588

15,
54,

1,
23'

1,

7-
8-
at
4

8ta
1

93
140
124
477

77
3 742

509
5 1,q5

154 ?t7 4L
50,0 402 50,046 rr

4q8 55,0

qt,7 
_

771

1 698

25 392

1165 758

3,6
12,6

10, q

15,1

55,0
37 ,3

11 ,9

3,?
5,8

100, 09,9

?,5
3,?

3,0

3,6
72,6

10, 4

5,2

5,8

100,0

2,5
3r2

3,0

4 185 37,3
80 457 11,9

1 385 967 9,S

l) BEi Übsrnachtungen von Gästan aus d€r Bundesrepblik Deutschland und den Ausland zusailpn: Anteil an 6llen Ubemehtum€njJn BundssgBbiet; sonst: Ant€il sn allen ob€machtungan ai AusIarE zusaillen.- 2)REchnerischer H€rt ijbarnachtungen / Ankünfte.3) Einschl Kroätisn, Slol€nien urd Eosnien-H€rzEgtoiina, dig selt 1992 selbtändigs Staaten sind.

-28-

4



Deutschland
2 Behsrbergungsstätten,-Gästebetten .und Kapazitätsauslastung

2,1 Nach Ländern

Land

JEnuar 1993 J€n. -Jan. 1993

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
durchschni
Auslastung

ttl ichs
darunter

geöffnete 2) Betriebe

zusaflnen Anteil
3)

angebotene Bettsn /
Schlafge legenheiten lo"" I I

lame- lalter I

lbote- | 5) Il*"''ll
dsr

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gsgsn-
übsr

insgs-
samt {)

zusamlen

Ver-
änd.
gegen-
üb€r
Vor-
J ahres
monat

6l lsr
s)

6rEe-bts-
nen 6)

An-
tei I

3)Vor-
J ahres
npnat

Betten / Schlaf-
geIEgEnhEiten

Anzahl t Anzahl

sch IesRig-Ho Is tein

Hamburg

Nieders achsen

Bremen

tbrdrhe i n-{,les tf a I en

Hessen

RhEinIand-Pfa 1z

Baden-t,lUrttenberg

Bayern

Saarland

Berl in

Brandenburg

l.'leck lenburg-Vorponnern

Sachsen

Sachs en-Anhal t

ThUringen

Deutschl and

Nachrichtlich:
Früheres Eundssgebiet

Neue Länder und BerIin-ost

4 624

308

6 099

125

5 826

3 723

3 827

7 5L4

14 075

360

426

564

1 083

936

508

1 005

2 924

2U

4 376

71?

5 438

3 102

3 316

6 525

12 84€

328

426

413

504

831

408

886

63,2 9,1

74,6 1,3

7!,7 3,4-

83,6 49,3

93,3 0,6

83,3 0,7

85,6 3,0-

86,8 1,0

91,3 0,3-

91,1 S,7

100,0 0,7

62,2 2A,7

46,5 100,0

88,8 q,9

80,3 50,6

88,2 36,5

169 312

24 476

232 347

7 624

249 S62

180 014

149 458

243 572

524 116

13 971

43 375

?O 
'AE

66 419

59 103

28 430

51 936

114 990

22'O2g

178 509

6 893

236 968

151 067

135 304

251 620

1181 557

72 37L

41 570

24 700

33 033

45 804

22 284

42 355

57,9

88,6

76r8

90,4

94,8

83,9

90,5

88,8

01 0

88,5

95,8

61 ,4

q9,7

77,5

78,4

81,5

4,6

7,4

0, 1-

72,3

3ro

0ro

0,9-

3r8

1'9

2,8

1,0

3,9

71 ,0

5,7

27,8

20,5

t0,7

31,0

19rs

2A,0

30, 4

31, 1

17,7

25,2

2S, g

26,0

31,6

13r3

10,6

27,7

21,7

19r0

75,7

35,0

26,4

3l 12

33,6

37,7

19,5

29,8

30,2

29,7

32,9

2l,9

?2,0

28,4

27,9

2q,3

70,7

31 ,0

19,5

23ro

30,4

31,I

17,7

25,2

26,9

%ro

31,5

13r3

10,6

2L,7

27,7

19r0

15,7

35,0

26,4

31,2

ill,6

37,1

19,6

29,8

30,2

ß17

32,9

2L,9

22,O

28,4

27,9

24,9

51 103 42 677 83,5 2,t 2 tz3 620 1800 444 84,8 3,5 23,7 ?8,7 29,7 n,?

45 840 39 568 84,5 0,3 1866 529 1622 O3O 86,9 2,0 ?q,5 2g,O 24,5 A,O

q 263 3 109 72,9 32,6 257 091 778 $4 A,4 79,2 17,4 25,6 7?,4 ß,6

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Aanz oder teilHeise oeöffnet.-3) anteil ait Insoesant.-/i) trgeDnrsse der Kapaz-]tätserhebung 1981 bzH. naximales Bettenanoebot in den zurücklieqendei 13 l{onaten (einschl lfd: rcnst).-5) llechnerlscher l'lert (ubernachtungen / nijgliche Bettentage) x 10ö,-€) Rechnerischer Heit (übernachtungen / angebotene aeitÄn-tage) x 100.
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2 Beh.rbcrsungsstätt.nä.Gästefllilr:grltBczltätscrrs lsstuns

$nurr l9sl3 .ln
J..1. 1!Xl3

Estrleba Betton / Schlatgeleggnholtsn ltt I lcho
ArJs I6tung

d!runtsr
angebtens Bgtt3n /
Schl !fgo I ogsnh. l ten !l ler

5)

d.r
anoe-
bte-
n n 6)

d3r
ü'Ee-
bti-
nan 6

.1 lsr
5)lnsgo-

se.nt 4)
zrJsrltSn

ver-
änd,
999en-
UTE T
Vor-
J ehres
[En6t

An-teil
3)

8ctt.n / Schlel-goI3g.nh.it.n
Anzchl

Be trl3blrt

d!runtar
geötrnet. 2) B€tr1cb€

lnsge-
safit I )

zu6alllrBn

I vcr-
I rna.

AnteiI I gsgen-
3 ) Iob3r

I vor-
| 1 anres
l nDnrt

Anzahl

Deutschlend

lbtsls
86Üü!e
Ponsloncnlbtels garnls

tbte ls , 6.sthöfe 'Pens ionan usx. ztrseit€n
Erholungs- ürd Ftrien-
hcl,E, sctulungshelin

Farlcnzentmtr
Feri3nhäLrs3r, a€hnungentütton, &gerdh€rbergBn'

J ug8ftlhsrö.resähnI. Elnr.
EüElungshoim, Feri€r}-
z3ntron usi. ztsrmrgn

Sürltorlsn, xlrkrlnksnh.
Bstrieb3 in§gesait

tbt3l3
6.sthöf3
Pans iononlbtels oarnis

Hotels, Gastffits,
Pensi,onen utx. zlJsarrnen

Ernolums- und F€rren-
heim, Schulungsheine

Forlenzentran
F3ri3nhäs8r, a€hnungsn
l{itten, }gsndherbsrlsn,

J uger6herbsrgsehnl . t Lnr.
Erholungsheime, Ferier-
zantrgn usx. zusailnen

Sanatorign, Kurkrankenh.

Bstrisba insgestit

lbte ls
6.sthöte
Panslonsnlbtels oarnistotels, Grsthöfe,

Pors ionen usx, zr.Jsü[nen
ErtDlungs- urxl Ferisn-
heltB, schulungsh€irB

Faricnzentren
Ferl3nha.Ber, aohnunggnl{ltton, Igordherbergen,

J ugondhsrberlsähn] . Einr.
Eüblungshein€, Ferj.en-
zentrgn usä. zt,stüEn

Sanatorien, Kurkrlnksnh.

Betrieb€ insgesant

11 {86
11 129
6 319I 405

38 339

2 778
80

7 475

I 374

35 730

2 153
,d

6 9115

1 041

l0 168
9q2

116 840

t 242
389
724
254

2 609

625
51

530

333

I 53!t
115

{ 263

10 ,qas
I 924{ 8q1
7 783

33 033

2 ?33
55

5 2q4

1 149

7 559

30 843

I 86,1
29

5 077

894

7 864
861

39 568

76,6
*r8
ffirZ

82,

86,3

86,6
100 ,073,t
85,9
77,3
91,{
84,5

1,8
0, 1-

1,9

150 017
255 850

112 398
217 095

90,9
88,0
711,9
811,9

87,5

24,2
14,8
16 ,0
22,0

2r,2
22,8
22,r
12,3

12 ,8

27,?
17,5
21,9
ß17
24,9

?4,2

22,0

2l rz
22,8
22,r
12,3

12,8

6,7
24,9

91 ,3 4,48S,2 0,9

0,0
5,8
4,5

720 45t 655 1110
245 47t 215 9{15 l{,8

15,0

27,5
17,5
2r,9

30,8
2t,6
17,0

16, {l

4,5
2,O
2,8

I,l
{,0
3,7

1,6

4,7

3,9

71 707 I 681 7q,2 3,1I 057 963 91,1 1,8

5t 103 42 677 8E|,5 2,t

I 371 789 I 200 578

197 988
34 157

251 503

117 235

600 883
150 9€

2 t23 620

80, 4
58,8
70,2

&l'6

153 060
27 956

182 704

95 128

|58 858
141 008

77
81
7?

,9
,6

30
27
17

l6

2?,6
17,5
2t,9
26,3

24,9

I
6
0

t2,9 81,I
76,4 2,4 16,11 22)7 l6,t 22,193,{ 3,5 74,9 81,8 70,9 81,8

1800 1144 84,8 3,5 23,7 8,7 23,? 28,7

FrüherBs Eundesgebist

?4,9l{,9
16,1
21,8

?7,6
17,5
2r,9
26,3

24,9

I 414 91
9 593 8S
4 267 75

t0 244
10 7{0
5 595I 151

2I
4
5

2
1
2
3

I 1,53 0,2-3 2,6-7 t,q-

513 463
237 275
129 104
240 ß3

9? 243

507 054
139 230

r 856 52S

s57 980
20st 530
97 902

204 928

135 766
?4 302

17? 844

T7 759

3,r
1,0

24,9
1{,9

2t,4
25,6
27,3
13,z

t2,S
17 ,9
76, I

51,0 13,74{,6 15,2ü 25,5

ß,0 19,7

3,2- 9,0
6
4

,1
,3

t2,l
4,2

60, s

t7,q

75,e 1,{- 15,143,2 1,8 21,8

92,6
88,3

42,6
95,4
76,8

84 ,3

81 ,0
9q, 1

86,9

32,1
29,6
17,3

16,0

21,4

25,6
2't,5
t3,z
12,9

32,r
29,6
17r3

16,0

o ,3-
0,3
0,0
4,1
lrl

?,8
0,8

0,3

1,7
1 )-
3,4
0 ,3-
10
2,7

7 220 255 r m0 340 88,5 2,0

164 326
25 485

225 000

410 571
131 019

r 5z 030

?2,7 17,9 22,782,6 76,1 42,6

tteü Larder urd Borlin-ost

2,0 ?q,s 29,0 24,5 2S,0

r4,8 20,?
331
574
214

2 190

369

8L7
t02

83 ,9

59,026 51,0157 31,5

2s5

1 071

3 10S

86
85
79
84

37,A
(N),8
5S, S
91,t
47,6

1,1-
r3,0
t9 ,3

06 988
8 255

20 913
15 387

151 544

33 662

120 238

t7 294

17 369

48 187I 98!)

178 tlt4

6,2
17,9
22,4
32,5

är2
18,3lll,s
12)2

18,0

16 rG
72,2

25,6

6,2
18,3
1a,5
t2,2
r8,0
16,6
72,2

ß
l7
22
32

20,2
13,7
t5,26,5
19,7

81,5
77,7
69,3
7S,1

79,3

5r, q

87 160
5 415

14 {96t2 L67

76,6 9, {
53,1 6,288,7 10,9
7?,9 32,6

4672 3 664 {2,3 SS,1
26 503 I 860 37,2 9,5
24 992

93 829
11 718

257 0S1

10,6

7,4
15, 1l

19,2

9r0
6rl
4r3

12, r
4,2

60,6

t7,q

69,5

51,4
a5,2

69, q

l) ErqcErlss. cler Klpoz1tätserh.bung elnschlloolich 2u- und abeänSe.-2) ornz oder teil)*ise g€öftnet.-3) Antell rr InsgEsait.-l) ErgeUrlsse d.r KlpEzltäts3rtehJng 1$l lzx. nrxiftales Bettenangebt in clsn zurückli3gend3n 13 ltnaten (Birlschl. ltcl. lbrut).-
5) Raöhmrischsr ltrt (Ubrnrchturg-n / iüglj,chB EettBnt8ge) x 100.-€) Rechnerj.scher l€rt (ob€rnachtungen / cngebten E.tt3ft-ten) x 100.
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2 Beheröergungsstätten, G&tsbettsn urd KEpazitätsausl6tung
2.3 NEch Gsi€irisgruppsn

Gsn€indsgrupp€

J8nusr lS3 Jü. -
Jan. 1$r:l

Betriebs
daruntsr

geöffnEts 2) B€trieb€

Ver-
änd.

zusafimn

B€ttsn / Schlafgel8gsnheit€n (furct!§ctÜllttllctle
a§16tung

danmter
ong€botene BettEn /
SchlEfgelegenhelten

"tl
I

der
al

der
rm3-btB- allor

5)
trTS-bte-

6)n3n
insge-
sant 1)

insge-sart 4)
VBr-
änd.
q9gen-
rlDgr
Vor-
J thrEs
[pnat

8)n3n
Antsil

3)
zusaml€n An-teil

3)Vor-
J ahr€s
nDnst

Bettsn / Scfilrl-
gelsg3rtEit3n

Anzahl I Anzahl i

Hin€ral- und tloorbäder

Heilklim6tischs Kurorte

Xneipkurorte

tlsilbäder zusampn

S€ebädBr

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige oeneinden

6orleindegruppen insgssamt

4 458 3 574

D€utschlard 7)

80,2 2,0- 225 288 193 360 86,2 0,{- 40,9 {9,1 {0,9 llSlrl

3 558 3 436 96,6 L,2- 119 973 113 2S'8 94,4 0,9- 34,1 $,6 311,1 36,6

1 005 886 88,2 36,5 51 S35 .112 3ll5 81,5 20,5 19,0 24,3 19,0 24.3

9 971t 8 760 8t,8 1,1- 422 3§ 377 811 89,3 0,1- 36,8 Q,3 36,8 Q,3

4 737 2 62L 55,3 2,2- 176 611 108 313 61,3 1,1- 8,4 14,1 8,4 1{l,l

5 531 4 885 88,3 4,0- 194 593 174 650 89,8 t,0- 23,7 6,3 ß,1 6,3

5 9111 4 919 Az,a 1,0- 210 969 177 835 84,3 0,5 18,1 2,3 18,1 22,3

?4 920 2t 452 86,2 6,5 1 118 509 961 835 85,0 7,1 22,2 26,6 2,2 ß,6

51 103 . 42 677 83,S 2,L 2 723 6?0 1 800 444 84,8 3,5 23,7 ß,7 ß,7 ß,7

1) Ergebnisss dEr Kspazitätserhehrng einschließIich 2u- und Abqänge.-2) G6nz oder teilHeisE gsöffn€t.-3) AntEil ai Irlsgeseü.-
4) Ergebnisse der KspszitätsefirehJng 1981 bzx. maximalss BettenEngebot in den zurückIiegerE8n 13 tlonetsn (Einschl. lfd. tbnat).-
5) Reahnerischer tlert (übemacnturqen / lröglich€ Bsttsntage) x 100.{) Rschnerischer Hsrt (Ub€rnachtungen / sngEbotBns BettBrF
t8ge) x 100.-7) AIls Gsrd€irden in Gebist där neuen Länder-und Berlin-osts sind in "Sonstige oemeinclenrr-enthaltan.
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2 Eeherbergungsstätten, GästEb€ttsn und KEpazitätsauslastung
2.3 nach GsiEirdegnJppen und

Jan. -,bn. 19S13

6snsindEgrupps

Hinsral- und ttorbäder

Heilklimatische Kurorte

Knsi.ppkurorte

tl8ilb6der zusamen

Ssebäder

Luftkurorte

Erhol ungsorte

Sonstige Gemeinden

Gemeindegruppen

insges amt

durcllschnittlichg
AusI6tung

Bettsn / Sch]6f-
g€ Iegenhe iten

der
8me-bte-
nen 6)

I

Früheres Bundesgebist

1 958 1 750 89,4 1,0 78 677 71 153 90,4 1,9 29,3 33,3 n,3 33,3

4 458 3 574 AO,2 2,0- ?2q 2A8 1S3 360 86,2 0,4- 40,9 49,1 40,9 49,1

3 558 3 436 96,5 t,?- 119 973 113 298 94,4 0,9- 34,1 35,6 34,1 36,6

20 657 18 383 89,0 3,0 851 {18 7A3 427 90,9 4,6 ?3,7 26,8 23,7 %,A

45 840 39 568 84,5 0,3 1 856 529 1 622 030 86,9 2,0 ?C,5 2S,0 24,5 29,0

9 974 I 760 87,8 1,1- E2? 938 377 811 89,3 0,1- 36,8 42,3 36,8 42,3

s 737 2 6?.1 55,3 2,2- 175 511 108 313 61,3 1,1- I,q 14,1 8,4 1{,r

5 531 4 885 88,3 5,0- 194 593 17S 650 89,8 1,0- 23,1 26,3 Z3,t A,3

5 941 4 919 8?.,8 1,0- 210 959 177 835 84,3 0,5 18,1 22,3 18,1 ?2,3
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1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschlisßlich Zu- und Abgänge.-2) 6anz oder teilHelse geöffnet.-3) Anteil an Insgesant.-4) Ergebnisse der Kapaz_itätserhBbung 1987 bzx. maxinal,es Bstteäenöebot in den zurückliegendeä 13 ttnaten (einschl. lfd: ttnot).-5) Rechnerischer t{ert (Übernschtungan / niigliche Bettentage) x 10Ö.-€) Rechnerischer t,leit (UbBrnachtungen / sngsbotens Betten-tage) x 100.
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B€trisbg Eetten / Schlafgelegenheitsn
darunter darunter

geöffnete 2) B€triebs angebtene BEtten /
Schl afgslegsnhe iten

al ler
5)

nen 6)

der
anse+
bot€-

al Ier
s)insgs-sait 1)

zusgilßn Antsil
3)

Vsr-
änd.
999sn-uo€r
Vor-
J thres
nDnat

insge-
sant 4)

zusorTni€n An-teil
3)

Ver-
änd.
gegsn-
über
Vor-
J ahres
ibnSt

AnzahI x Anzahl



J.nuar l9tl3

83trleb. B.tten / Schlrfgelagenhelt.n
darunt3r c,rrunt3r

eeöflnetr 2) Eetrlobe rngebotsns Bstt.n /
Schlalgelegenhol ton

rl lsr
5)

)

angc-bti-ngl6
!ll.r

s)lnsgo-sirt I )
zusamEn Ante I I

3)

V3r-
änd.
g99.rF
uDar
vor-
J ahr.s
rEnat

lnsge-süt {)
zusefrnßn An-

t31 I
3)

geg3n-
tib€r

Ver-
änd,

vor-
J ahrss
ionSt

Anzrhl I Anz!hl

Froheres Eurdesgcbist
2 oehorbcrgunesstätten, oüstebettsn und ropazltätslrf lrstum2.{ n.ch oomlndtgrupp.n und gstrloEarton

..U1. -Jü. TSB
durcEchnlttllctf,AlrlcturE

fumlndegrupp.

BitrltBrrt

Hineral- und Moorbäder

Heilkl i.matische Kurorte

Kneippkuro!te

SanatoriBn, Kurkrankenh.

Betriebs zusaüEn

823 729 88,6373 322 86,3I 030 599 67,9
1 055 7ß 70,9

3 zBt 2 498 75,1 111 085 88 831 80 2,7-

Botton / Schl.l-
gsl.oonheltan

27,e 35,419,6 19,6

dcr
tngo-bte-

611

465

3 574

162

71ä

84

962

7l
3 436

92,6
89,9

80,2

94,7

S8, ö

94, 4

s7, s

97,3

96,6

3 468

31 502

81 201

2?4 2ß

tl 257

le $Ö
5 390

§ 772

I 585

119 973

5 513

8 13ä

3 g1l1

17 848

15 13S

78 677

3 276

28 403

76 126

193 360

9{,5
90,2

93,?
86,2

2r0
0,0
5rb
012-

?,5
0,7

0,4-

1,4-
1,5-
3,6-

72,4

21,8

86,5

1t9, 1

15,3

ll,2
19,0

78,8

1O,9

nn6)

16,5

t2t4
21,8

86,5
1l!1,1

ll!1,3

30, Ö

23,6

!l!1,3

ß17
36,6

24,6

37,1

18,ä

1212

2?'5
6!1,0

*1,3

T

liotels
Gasthöfe
Pens i.onen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfs,
PensionBn usx,zusa[rnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

FBrienzentren
FErienhäuser, +ohnungen
Hüttsn, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferj.en-
zentren ush. zusanrnen

Senatorien, Kurkranksnh.

Betriebe zusa[nen

0,8- lE 834 88
7 094 86

17 733 67D 770 7r

52 880
8 150

26 771
23 874

I 681 82,5
1 099 100,0

15 347 93,5
526
099
1109

7- ?57- 153- 133- l2

0

?
E

37
27
32ß

34,6
19,7
30, t
25,4

30 1160 95,1
6.982 S3,7

12 053 93,4l8 805 9,q,8

32 0267 450
12 906
19 834

72 2t6

,9 0'0
,1 4,1
,? 5,6
,6 11,9

,6
,g
,8
,9

,0

6

7I

ß,9 ß,6 29,918,3 15,1 18,327,5 13,7 ?t,518,6 12,9 18,6

ß,1 19,3 25,t

3
6
7
8

31,7
15,4
20,5
12,7

2,4-
3,6-
5,4-
3,2-

1118
3

477

38

660

517

4 458

497
301
563

1 138

2 499

77t
72ä

89

s86

73

3 558

q00
248
447
320

1 455

83

?5ä

40

377

126

1 958

213
0r0

138 913 100435 92

37 37

478
247
536
102

4

4I
6

!E
19
tb

10I
16

I
0
4

3
6
7
8

3't
2,8
2r9
117-

2,0-

19 ,3

27,3
19rE
15,3

71,2

19,0

78,8

40,9

Hotels
Gosthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Oasthöfe,
Pensi.onen usH.zusamen

Erholungs- und FeriEn-
heime, Schulungshei,ne

Fer ienzentren
Ferienhäuser, -hohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsahnl. t lnr.
Erholungsheime, Ferj.en-
zentren usH, zusadnen

Ssnatorj.en, Kurkrankenh.

Betriebe zusa[nen

96,2oEa
%,2
96,8

0
2
4
2

4-
7-
c-
9-
8-

3 ,5-
4r5

0'0
217

1,4
7 r2-

34
19
30ß

5
7I
4

37
zt
326

? 403 96,2 Zl 68 301 911,5

2,3-
2,7-

417-

4r2

0'8-
0r6

2ro
0'9-

29,8 32,0 2S,8 32,0

10

19

I
113

351

1oä

814

859

138

238

92,0

s5, ä

91 ,0

93,9

95,3
94,4

?3 zrt
6 069I 757
6 653

45 690 {0 497 88,5 2,7

37r8

29, ö

2L14

30,8
79,8

3{, 1

43,3

30, Ö

ß16
33,3

83)7

36,6

37 rB

29,ö

21,4

30,8
79,8

3{1, 1

Hoteis
Gas thöfe
Penslonen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usn.zusafirnen

Erholungs- und Ferj.en-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuse!, -r,shnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungshe j.ne, Ferien-
zentren ush. zusailien

21 100 g0
5 223 86
8 415 86
5 75S 86

359 89,8 0,3-252 87,5 4,9-389 87,O 2,6284 88,8 8,4
I 244 88,2 !,4

7t
24ä

35

350

116

I 750

5, s-
0,4i
5,4-
2,0-
5r5

1r0

4 720

7 75ä

3 435

16 169

t4 ß7
71 153

85,6
95,ä

87,2
90,6

95,7
s0 ,,q

24,6

37,t
18 rä
12,2

22)5

59,0

33,3

ßr0
12,7
17 12
10,9

2L,2

29,9
17rä

10r0

19,8

06r2

ß13

28,0
12,7
17,2
10 rg

2l t2

20,5
72,7

31,
15,

7
4

85,5
96, ö

87,S

9?,4

92,r
89,4

0,6-
0,6
4,3-
0,8-
4'6
1r9

29,9
17, ä

10,0

19r8

65,2
29,3

1) Ergebnisse der K8pozitätssttr€hrng BinschließIich Zu- und ,rbSäms.-2) GarE od€r tellH€is€ geöffnet.-3) Antsil ai Ir§gesrnt.-
4) Erg€bnisse der KapazitätssrhsburE 1S7 bzH. maximal8s Bgttsnang€bt in den zur[ick]isgsndBn 13 tbnatEn (einschl. lfcl. l'bnat).-
5) ReöhnsrischBr t{ert (übernechturgän / rügliche Bsttenta0E) x 100.+) RschnerischEr Hsit (Ubernachtungen / ang€botsn€ Bettsn-
tag€) x 100.
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Fr{lh.res Eurdosgiblot
2 fu hcröergunesstätton, oäst3betten urd K.pazltätsrus lastung

2,e nrch Oün1r6ogrupp.n und EstrleEartsn

J.nuar 19S13 .Ir. -Jü. lstrl
duDctl3chnlttllch.
A!lcturE

oolnlndcgrupp.

Botrlob§!rt

Heilbäder zusarmen

Seebäder

Sanatorisn, K!rkrankenh,

Betri€be zusarmsn

(hr
largl3-
bte-

7 7?O
9622 040

2 513

7 235

402
5I 449

167

2 0?3

716

I 974

0,6-
3,3-
aa-

mn 6)

32,5
L8,7
?q,9
21,5

27 )4

17,7

27,7

83,7

42,3

13,0

Eetton / Schl.f-
g0l.genlleltan

I

Hote ls
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensi.onen usr{.zusanrnen

Erholungs- und Ferien-
hsine, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -i.ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferj,en-
zentrgn usn. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarmen

0,5-
1,9

0,2-

90,8

91,9

93 ,7

89,3

1 ,6-
1,0

1,4

0, 1-

32,2
25,1
22,?

15 ,6

24,3

77,0

36 ,8

1 556 91861 89
1 625 79
2 735 84

0

b
I

n,8
l5 ,0

32,6
18,7

s8 39{ 91,0
19 2S9 89,0
38 ?07 7A,2
41 735 82,9

108 1172t 679
llti 834
50 361

0,8- 28,8?,0- 15,01,5- 18,7I O- r' C

1,3- 23,0

6- 7??89-54-3
3-7

18
12
12

7

20
l8
5

?0,5
22,6

??,7

16,7
l9 ,2

,1 s,
,7 1,
,9 S,
,0 3,

,9 1,5
,1 2,4
,0 0,6

0,?
1 ,9-q,7-
5 ,5-

369 915 100
1 393 96

6 185 85,5

25,9
?t,5
27,4

18,7
17,5

23,0197 629 86,3

12 52s

80 431

99 751

377 8r1

I 710

70 771

6 805

108 313

to- ?3 752 87,0
1 945 100,0

42 208 94,9

228 9S1

27 2%
1 946

44 481

39,2
24,7
23,5

17,7

27,t
a3,7

42,3

37,2
36,0
24,5

t7,2
27,3
79,4

?6,3

32,2
24,7
2?,2

15,5

?q,3
77 )0

36,8

:B
24
23

2
7
5

0
0
0
7

1
3I

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

HoteJs, Gasthöfe,
PBnsionen usx.zusamen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshslme

Ferienzentren
Ferienhäuser, {ohnungen
Hütten, Jugerdherbergen,

J ugendherb€rgsähn I. Einr.
Erholungsheime, FeriBn-
zentrgn usH. zusamen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamen

Luftkurorte

Hotels
Gasthöfe
Pens i.onen
Hotels oarnis

Hotels,Gssthöfe,
Pensi.onen usH.zusamren

Erholungs- urd Ferien-
heime, Schulungsheime

Feri,enzentren
Ferienhäuser, -ashnungen
Hütten, Jugendherbergen,
Jugendherbergsähn1, Einr.

Erholungshe j.me, Ferien-
zentren usyr. zusairngn

53 580 30 737

0 18,01 12,0| 12,0I 7r7

2 13,0

5rl
3,9
7,2

5-
0

1
0
a

8
0I

13 259 70
2 048 69
4 617 43

10 803 51

12 253 46I 582 95q7 ??6 63

?6
10

1?3 54,75 100,0I 597 58,5

5
c
1
7

1

I

225
5

2 732

?79
85

365
980

1 709

2A

2 990

38

s 737

4 744

176

1 336

51

5 531

155

1 923

652

8 760

10

1 735

35

2 627

93,4
95, 1

01 I

87 ra

87,?

91,5

88, 1

s1,8
90,?

88,3

0,0
3,2

10_
3,0-

7,3-
7,0-

70,7-
6,6-
7,5-

Itr_

1,6

0,6

2,8-
2,?-

12 
'OO

87 522

106 425

q2? 934

990

613

805

226

611

14 41{

72 540

7 131

194 593

72,08rl

8,7
16,4
3,7

190 68, t53 62,q742 38,9466 47,6

851 49,8

955
103
830
?s6

1,5
0,0
0,1

296
s

860
4 100,07S6 92,6

89,8
88,9
83,5
86,0

867
981
6S3
072

18
2

10
2t

g?3
939
529
189

125
077

57,4 4,

35,7
58,0

s2,t
55,3

74

4

115

7

176

37, 1

61,1

sq,2
61,3

)c 6_

0,2
0,9

o1
16, 4
3,7
1,0

5,8
58 ,3

8,4

20,t
18 ,3EO

?,8

9'8
55,8

14, I

1,0

5,8
58,3
8,4

2r8
9,8

65,8
14, t

49 936
25 757
16 849
22 380

Ltq 922

45 2t0
22 79t
13 994
19 173

90,
88,
83,
85,

6,8
15, 1

19,Ö 22,1 19,0

22,7 25,813,o 15,1

3 513

271

6, l-g,z-
cä- 101 168 88,0 ?,3-

1,0 33, 4
35 ,5

33,4
35,5

16,7
19,2

20,5
22,6
?2,7

37,2
35,0
?4,5

27,e
79,4

26,3

2 1_

0,0
q,?-

4, 0-

1,{-
1,7

0,7

3,2
1 ,0-

22,6

14 ,8

24,7

7 4,5.
aa1

??,6
14,8

2q,7
74,5

23,1

?0 7143zffi
3q 725

19 07S 92,1
3 243 98,6

31 535 92,4

t2 832 89,0

66 690 91,9

6 792 95,?
174 650 89,8

155

I ??6

416

4 885

L7,2

1) Ergebnisse dgr K8p€zitätsernehrng einschli8ßlich 2u- uncl Abgänge.-2) Ganz oder tsilHeise geöffnet.-3) Anteil an lrrsgssEnt.-
4) Ergebnisss der Kapezitätserh€bung 1987 bzx. maxinales Bettenangebt in dBn zurücklisgenden 13 t{onatgn (einschl. lfd. lbnlt).-5) RechnBrischer l{srt (übemachtungan / itigliche Bsttentage) x 100,-€) Rechnerischer l.srt (üb€rnachtungen ./ angebotene Esttsn-
tage) x 100.

8etr1eb. Bott.n,/ Schlefgclcgcnholton
craruntgr daruntgr

gsöflnot. 2) B3trlsbe lng€botgne Bstt.n /
SchI.tgs lsgenhol ten

al ler
s)

ncn 5)

üEr3-btc- !ll.r
s)lns93-sait I )

zusarlngn Ant3 I I
3) 99gen-

UD€T

Ver-
änd.

Vor-
J Ehres
[Dntt

lnsge-
sant !l )

zusaml€n An-teil
3)

Vgr-
änd.
9€g3n-
UD€T
Vor-
J ehres
iEnEt

Anzrhl I Anzahl
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0enl.lrr,egruppo

B.trleB!rt

Erholunosorte

SanatoriSn, KurkrankBnh.

B€trleb€ zusaingn

Sonstlge Ge!€inden

ibt3ls
66sttür3
Pens ionen]btsls olrnis

Iotels , Gesthtif e,
Pensionen usH.zusartn€n

Ert'plungs- und Ferien-
heim3, Schulungshsi[B

FsrienzentrBn
Ferienhäuser, a€hnungenl{ittsn, Iqendherbergen,

J ugendherbergsähn I . E lnr.
Erholungsheine, Fsrien-
zentrgn usn, zusamen

Sonatorign, Kurkrankgnh.

Betri€b€ zusafinEn

GEneindegruppsn
z us ürien

Fr0harss Buft,ssggblst
2 hh3rberyungsstätti!, oästebetten und Klplzltätslus lGtung

2.4 n ch oemlndogruFon urd Bctrloblrt.n

72'
78,

1,6
or7
3,3-
0,9
0'5

17,8tt,7
15'3
13,7

14,9

21,3
14,0
27.0

2l,3
I {1,0
2l.o

17,9

18,3

17,8ll,7
15,3
13,7

ltlrg

1,2 27
9, {- 103,5 16

Eettsn / Schl.!-
g.l3gsnhelt3n

27.9l0,l
16,3

111,5

ßro
81,1

22,3

ll rg

18,6

76,5

18, I

t

durctEchnlttl lchaAlj3l6tur[

.lr. -Jä. ISB

dar
afEs-btc-
mn 6)

17'9

18,3

l{,5
ßro
81,1

213

ibtcls
6!sthö!e
Pens ioneF)btels olrnlstbtcls, 6osthöfs,

Petrs lonen usx. zusamrlBn

ErtElungs- und Fsrien-
heinre, Schulungsheimg

Forionzentren
F3rienhöusgr, {hnurEgn
Kitten, Igendherbergen,

J ugsrdherbergsähn I . E inr.
Erholungshsim€, Ferign-
z€ntren usH. zus&r,ll€n

4 563

324
l1

838

158

1 331

47

5 91ll

512

2 488

90

20 657

1 041

l0 168

942

€6 840

3 799

249
11

639

138

1 077

43

4 919

83,3

89,?

87,3

80 ,9
91 ,5
82,8

13 668

105 116

88,9
86,8
75,6
77,5

84,7

8t),5
ff},5
76,4

86,5

82,6

§15,3

84,3

042
771
820
930

922
549
596
732

88,5 o87,5 1747r
4l:t {50
35 627
13 371

48 853
41 062
17 686
17 632

125 ß3

b-
4-

5-
7-

o ,3-
15, 4-
4,1

6,1-

32
l1
2t

100,0
76,3

22 8076 095
38 876

20 4175 452
29 700

I
4
3

4I{
32
1l
27

{
9
4

l12
2,4
I ,0-

11 628

79 406

6 330

210 969

47 789

151 781

12 118

861 {18

613 463
237 275
129 104
240 ß3

225 000

92 2q3

507 054

13€t 230

866 529

10 056

65 625

6 094

t77 ffi

5,6-
0'1
4,3

o'5

2,2
5r3

4r4

18,6

76,6

18,1

r 1,9

6 238
6 819I 5403ß2

18 079 16 395

906
4

1 06€ 652

435

1 903

85

r8 383

2 153
29

6 94S

1 864ß
5 077

367 557 911,8 5,1
129 765 89,0 2,0

25,5
16't
15,7

5 869
6 1{19I 2723 155

894

7 86{

861

39 568

9,{
90
78

,2
.1

3,4
1,1
1,2
3r2

2,3

,4
,3
,6

27,6
18,8
20,S
31,3

ß12

:ß7 634
1{5 778
35 206

128 901

5St7 519

30,7ßr2
13,8

16,0

2
22
19

,6 3,
,3 1,
,8 I,

ß,5 27.616,l 18,815,7 20,528,0 3l,3
23,5 26,2

90,9

90,7

85, 0

76 ,5
94, 4

8S,0

86,6
100, 0
73,I
85,9
77,3

91 ,11

84,5

I 1,6t o,r-3 2,6-7 l,q-

' o'3-

4rl
1r1

2rg

0r8

0r3

16,1
21,8

21,4

2l,g
?6,3

24,9

24,9l{,9
16r l
21,8

2l,l
26;3

24,9

Q14
29,6
17,3

16,0

22,7
82.6

ßro

27 779ll9 549

64€ 690

78',7
92,7

92,4
24,0
23,5

26t4
75,2

9,11

13,0

19,8

80,?

23,7

472 89{ 100
c
0
2

67 384 60 266 89,{ 3,5
4 079 4 079 100,0 2,3

32 529 22 174 68,2 12)8

40 636

t27 ts{
11 577

7A3 427

85,0

83 ,8
95,5

90,9

24,5

84,7

frrB

26,1ßrZ9rl
13 r0
19,8

80.2

30,7ß'2
13,8

16,0

24,5

8417

61

7,4

9,0

13,3

3r0

3,5

5,0
15,7

{,6 n,7 26,8

tbtsls
6asthöfe
Psnsiongnlbtels otrllisrbtels, Gasthöfe,

Pgns ionen ushr. zusann€n

Erhotungs- urld FsriEn-
heine, schulumsheim

Ferienzentren
Fgrlenhäuser, -iohnungen
Hltten, Iqsndhertsrqsn,

J uqBndher6ergsähn l. Einr.
ErlElurEsheiln€, Ferl€n-
zentran usx. ztsttnnn

Son6torian, Xlrtranketrh.
Eotrieh lnsg€sürt

I 414 91I 5S3 8!r
4 267 76
7 569 A2

30 843 86

t0 244l0 740
5 595I 151

35 730

9?
88

1
0
4-

27,6
17,5
21rg75

85,2
7 2ZO 245 1 080 3{0 88,5

567 980
209 530
97 902

204 9n

135 766 82,6
24 302 9ß,4

172 844 76,8

?7 759 84,3

410 671 81,0

l3l 019 94,1

I 622 030 86,9

24,9 27,514,9 17,5

1'8
2r0

0,3 164 3260,0 25 485
7,7
L12-
3,11

0,3-
1,9

2'7
2,0

6,6
2t,5
13,2

12 ,9

lTrg
76, I
24,5

32,4
29,6
17 r3

16,0

2i2,7

82,6

29,0

12,9

17,9

76,1

24.5

25,5
27.5
7e12

l) ErlpE1lsso c,er Krprzltlts.rhouJtrg sinschll.Blich aJ- ur'rct Abgämo.-z) olru oder teilr*iso geöffnat.-3) Ant3il rr lrtsgEtrt.-l) Erg3Ellsso der Klp.zitats.fü3uJm l!87 Ex. n xlmlles Bottenlm€bt in d€n zurUcr(Il€osrü€n 13 lbnatin (ei.Echl. lfd; l.bn t).-S) R.ahmrlcchsr ltrt (0b.rn&htungEn / iügllche B3tt.nt{o) x 100.{) Rschn€rischer }Eit (Ub.mechturEen / .ngebt ne B.ttm-t{.) x 100.

Jcnurr 1!l§13

Bstrlob. B3tton / Schlrtgal.gonmlton
daruntsr c,rrunter

gsöflnstc 2) Betrlebe lnosbtem B3tten /
Schl efgs logenhel ten

!l ler
5)

)

d.r
rrES-bto-
mn6

rllor
5)!nsge-6ait I )

z[§4ilIlen I
)

Antsi
3

v3r-
äft,.
ggger}-
IJD T
vor-
J ahres
iEnrt

lnsge-
sant 1l)

zusaml€n An-
tEll

3)

Var-
änd.
999en-uoer
Vor-
J ahres
lDnat

AnzrhI I Anzahl
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DEutschland
2 Bsherbergungsstätten, Gästebetten und Kap6zitätsauslastung

2.5 Nach Geme j.ndsgrößenklassen und Betriebartgn

Januar 1993 Jan. -
Jan.1993

BstriBbe

Gem€inclen mit .,.
bis unter .., Einr,shnern

BetriBbsart

darunter
geöffnete 2) Betrieb€

insge-
sant 1)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
npnat

zus eilngn AnteiI
3)

Bsttsn / Schlafgslegenheiten durchschäittl ichs
Auslastung

darunter

insge-
sant 4)

angebotene Eetten /
Sch I afgelegenhe lten lo". I I 0".allerlame- lalter I anoe-stlmle- I st I mle-

lnen 5)l I nen 6)ttlAn-teil
3)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nEnat

zusÜTnen

Bstten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl T AnzahI I

unter 2 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PEnsionen usH.zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, SchulungshEime

FeriEnzentren
Ferienhäuser, -i€hnungsn
Hütten, Jugendherbergsn,

J uqendherbergsähnl. Einr.
trnolungsnsrme, Ferr.en-
zsntren usH. zusailnen

Sanatorisn, Kurkrankenh.

BstriEbe zusarnen

1 289 85
1 563 85953 70877 7t

503
826
346
236

456 55?s 55
1 406 59

7 424 87
2 353 8S
1 067 78
1 571 80

460 7511 68
1 433 74

ß
92

8
5
8
0

t
I
1

1
5
4
2

E
8
8

6 5,62 2,9

,6
,0
a

,0
,9

62
89

10,e
5,0
717
1,6

l0 ,7
11,1

18, 1
13,4
16,3
15, g

l6,3

69 921
38 528
29 833
?4 0L3

152 295

112 868
16 ,1125

55 656

20 625

4,
0,

1
q
3
o

7I

5I57 707 82
32 328 83
19 950 66
16 888 70

12,7
30,?
8,8

,5 9,7 14
,9 3,8 10
,9 7,8 l0
,3 5,4 11

,3 2,?0,1 7

,3- 1?,7
,8 30 ,?,4 8,8

,s 11,0

t2,7
64,2

1q,2

2r8
312

5,3

?
7
3
0

,2 0,4
,9 0,0
,7 S,8

I 21,3I 13,61 16,84- 1{,1

1a
,0 o,70,3 S

1 ,0 ??,46,7 9,83,6- 72,1

,9
,?
,2

2,
1,q,

18
13
16
15

5 911 4 6A2 79,2 6,4

1 ,3-
0,0

11 ,8

1,4
7,4
0,0

6,7

t?6 873 7A,2 7,4 12,5 16,3 7?,5

686
43

2 381

?47

3 391
79

I 381

11 ,0

12,7
64rz

14,2

7q,7

15,5

19,9
70,9

20,1

2 101
7t

479
11

1 409

26 593 52
t2 847 78
40 090 61

20,9
38's
tq,7
15, S

19,9
70rg

20,1

18,6

22,6
71 ,8

25,5

n,t
19,0

2L,9

20'9
38 ,5

2t5 76,5 14 873 72,1 1

1115 574
10 331

318 200 230 837 72,5

217 865 782 443 83,7 3,4

94 503 64I 455 91

76 02? 85
52 893 88
23 936 711
29 592 79

88 534
s9 820
32 07t
37 Eqo

30
2l
19

29 8rß 75
6 665 88

52 055 788

32 t62 75
6 5{5 84

51 565 77

560
t2

858

I
tr

6 854 73,1

2000- 5000
Hotels
GEsthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usn. zusamren

Erholungs- und FeriEn-
heime, Schulungsheims

Ferienzentren
Ferienhäuser, -rohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr,
Erholungshe j.me, Ferien-
zentren usH. zusamen

Sanatorien, Kurkr6nkenh.

Betriebe zusaflnen

5 000 - 10 000

Hotels
6asthöfe
Pensionen
HoteIs garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensiongn usH.zusaflnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -i.ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusaflnen

1
2
1
1

634
628
361
959

609
16

917
aat

777
193

98 682
50 517
34 264
41 785

2?5 252

42 368
7 773

66 781

20 20q

839
272
ß2
s67

4r1
1,6

?0,5 25,013,0 L5,Z15,1 20,915,1 ?0,8
15,S 20,9

5
0II

I
4
6
0

ß
16

85 583 86
43 442 86
25 542 74
31 468 75

lT rz2,0- 13,516 308 80,7
106 581 77,7
28 853 94,5

321 509 81,8

0
2I
8

3
0
4

3
0
4

4
4I
0

4
4

I
6
8

20
13
15
16

22
18
15

ß
15
20
?0

1,51a-

0,97 582 6 415 84,6

195

2 099
774

I 692

0,9- 39 69615,4- 7 493
?2,t
18,3

16,3 20,9

18,6

22,6
77,8

25,5

21 ,9

30
27
1g

25
tb
23
19

32
7?
t5

1
3
3

10 552

6

83,0 2,6

az,q 2,0

88, 1
a7,8
75,6
77,2

a?,7

85,5
91 ,7
75,8

82 ,9

bb

17

130
?3

377

t72

52r
822
169

856

73,q
78,3
93, 0

82,q

13 918

102 4852l 5{5

306 474

1,9

5,?
3,9
4,0

15,3

t4, q

t7,4
70,8

20,q

14r4

t7,4
70,8

20,4

1
?I
1

1 620
1 995
1 1211 trto

7 560 5 255

1,7
0,8-
1,7-
5,4-
1 ,5-
I ,8-))a
4,9-
1,9-

21,3
13,6
16,8
14,1

17,5

2?,4
9,8

72,1

r3,5

186 075 82,6 0,7 17,5

?52 209

'3?,7
12,6
15,8

77,2

1,4- 15,5 20,6 15,5 ?0,6t,7 76,2 82,8 76,2 82,8
0,1 ?7,4 26,9 21,4 26,9

? 642
20!

3,8- 137 tZ61,1 30 5??

10 443 8 546 81 2,0- 392 900

2$A 78183 91

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil üt Insgssa,nt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzH. maximales BettenanÖebot in den zurückliegenden 13 tlonaten (einschl. Ifd; ltnat).-5) Reahnerischer l,lert (Übernachtungön / tr6gliche Bettentage) x 1oö.-6) RechnerischEr l.,teit (übernachtungen / angBbotene Eetten-tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherb€rgungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 N6ch GeneirdegrößEnklass€n und BbtrisBartsn

Januar 1993

Betriebe

daruntsr
geöffnEtE 2) Eetriebe

zusarnan AnteiI
3)

Eetten / Schlafgelegenheitsn

darunter
Arslastung

insge-
samt I )

VBr-
änd.
g€gen-
über
Vor-
J ahres
npnat

insge-sart 4)
Vsr-
änd.
gsgen-
über
Vor-
J ahres
lpnat

al ler
5)

angebtene Bettsn /
Schlafg€legenheiten lo"' I I

lame- laller Ilmle- | s) I

l*^''ll
der
Enge-
bote-
ngn 6

zus annan An-teil
3)

Bgttsn / Schlaf-
geleggnhsitEn

GeriBindEn nit ..,bis untEr ,.. Einlshnern

Bstriebart

Anzahl a Anzahl I
10 000 - 20 000

HoteIs
Gasthöfe
Pgnsionen
Hotels oarnis

Hotels,6asthöfe,
Pensionen usy{.zusailren

Erholungs- und Ferien-
_heime, Schulungsheime
lerl'enzentren
Ferignhäuser, -riohnungen
Hütten, &gendherbergen,

J ugsndhsrbergsähnI. Einr,
Erholungsheime, FsriBn-
zsntren usH. zusarrnen

SenEtorien, KurkrankEnh.

Betriebe zusailren

2 065
1 S15r 111
1 179

6 270

398

8oi

1 4{1
324

1 915
L 414

585
856

92,9
90,2'16,8
84,9
87,7

a8,2
79, ä

88rg

84,5
83,7

89,9

73,6
91 ,7

87,2

195 547

29 ß4
31 048

172 657

25 5r1

ä s8ä

19,7

19,8

29,0
1{,Ö

?s,3
77,9
22,6
24,2

73,3
35, I
1S, i

918
727
853

7
7-
9-

2
0
0

3,0
0'3
1,5
2,9

92,1
88,9
76,4
84,5
88'3
85,5
77 r2

93 523
35 971
19 375
23 748

101 559
40 484
25 31t8
28 156

95 267
30 823
14 532
23 384

16{ 005

L'2
7,7

4r3
0r7

22,4
15,2
16,5

22,4 25,315,2 17,916,5 22,619,7 24,2

1g,g 23,3

ß,0 35,1

14,Ö 19,i

1 001

5 499

351

64ö

3,8

lr3
2r0
5ri

3'6
3r5
6,ä

1 197
307

83,1
94,8

87,2

4,3
3r4 z3,4

881,9

3!1,11

67 4O4 82,6 4,0 78,7 23,q
115763 94,1 3,9 77,4 &1,9

246 824 87,7 3,7 ß,2 *t,11

,0
,5
,1
,1

,2

s3
32
83
87

st

2L,2 1821,0 13

2,5
0r3

47 883I 791
5 803

14 075

758 95425 92151 67348 87

81 61ß
49 680

88 580
28 503
72 07A
?0 3?L

1,llsr 532

20 578I 109

14 780

18,s
27 'q
23,0

B|3
?513

25,9

18,7
77 14

ß12

ß,3 27,9L9,2 2L,418,9 23,36;3
25,9
34,4
18,1

72,7

ßr8
81,8

Q'0

8 035 7 003 1,8 326 870

20 000 - 50 000

Hotels
06sthöfe
Pgns ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pgnsionen usl.r.zusEltrnen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferienhäuser, -r^ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zEntren usH. zusarrnSn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarnen

1 7S1
1 306

498
750

93 ,5
92,E
85, t
87,6
gt,1

5r5
2r0

ß,3 27,979,2 21,4

4 770 4 345

zgt
32A

794
s61
225
3S9

3?2
36

237
33

? 237 1 951

2,0

22 440
11 334

91,7
71 ,5
90, 1

2,3
10,3

5r2
2,5
312

7,2
43 {55 86,6
24 880 91,3

2l14
ßr0

29,t 34,4 29,1t2,8 18,1 L2,8

72,7

?3,8
81,8

32,0

24,8
18,0

2,8
4,7

261 92,92ß 75,0
198

807
203

5 780

176

683
170

5 1S8

2,3
3,3
4,0-
?,0

2,4
012

1lr0

18 1101

50 175
27 243

77 552

5 678

7 84ö

10,9
19,5
73,7

24,0

22,8

26,q
4,i

10,9

19,5
73r7

ßr0

50 000 - 100 000

Hote ls
0asthtife
Pens ionen
Hotels oamis

HoteIs, GasthöfE,
Pensionen usH. zusaflmen

Erholungs- und Ferien-
-heins, Schulungsheime
F errenzgntren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zsntren usr{. zusarnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarnen

257 424 2L7 A77 90,2

44 971 93,9I 704 88,9
27,7 24,

0
1
2

E

4,4
0,7
12-
2,7

r,7
6r5

217

3 958 68,2 2,5- t3;5
12 621 89,7 10,1 23,2 n27;0

26,0

33,3
6rÖ

22,8

26,4
4ri

27 rl
2L,2
2Lr0
27,0

ßr0
33,3
6rÖ

28,6

8
0
5
2

I 879

88

1sä

86,4
58,ä

2,A

0r0

6,2:

89581

76

sö

70 254 90,6 3,2
5 502 82,4 2,7
a zsi so,ä zs,sl

18,5
88,6

22
6

454 16 953 75,5 {,1-245 5 813 92,5 5,3
106 301 93 020 87,5 1,9

13, 4
80, 4

24,2

13,4
80r4

24,2

l8,5
88,6

ßrE

ll lreebnlsse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise g8öffnet.-3) Anteil ai Insgesant.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebuno 1981 bzx. maximales Bsttsäanöebot in den zurücklieoendei 13 rbnsten (sinschl, tfd; ibnrt).-5) Rechnsrischer tlert (Übernachtungen / n*igliche Bettsntags) x 10Ö.-5) Rechnerischer !'le;t (übern6chtungen / angebotgne BEttsn-tage) x 100.
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Deutschland
2 BEherbErgungsstätten, Gästsbettsn und Kapazitätsauslastung

2.5 tl6ch GEnej,ndegrößenklassen und Eetriebarten

Januar 1993 Jan. -
Jan.1993

Betriebe Eetten / SchLafgelegenheiten dur.hschni ttI iche
Aus las tung

dsrunter
sngebotene Betten /
Schl 8fg€ I egenheiten der

insge-
sant 4)

al ler
s)

angs-
bote-Ver-

6nd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
[Enat

dsr
ange-
bote-
nen 6)

I Ier
nen 5)

zusamren An-teil
3)

Bettsn / schlaf-
ge Isgenhe i tsn

Gsmeinden nit ...
bis unter ... Einlshnern

Betriebart

darunter
gEöffnete 2) Betriebe

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
999en-ub€r
Vor-
J thrEs
nEnat

zusa0nen Anteil
3)

Anzahl x Anzahl a

100 000 und mehr

Hotels
0asthöf8
Pens ionen
Hotels oarnis

HotsJs, Gasthöfe,
Pensionen usll.zusaflrgn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

FBrienzsntren
Ferignhäuser, iiDhnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI . Einr.
Erholungshsime, Ferien-
zentrEn usH, zusamren

Senatorien, Kurkrankenh.

BEtriebe zusanrnen

6eneinden zusannen

HoteIs
6asthöfe
Pensionen
Hotels gamis

llotels, Gssthöfe,
PensionEn usH. zus6mnen

Erholungs- und Ferien-
heime, schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -i{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungshej.me, Ferj.en-
zentren usH. zusaflren

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

?7,?

?2,8
?2,1
72,3

12,8

?4,9

30,8
27,6
t7,0
16, 4

30,8
?7 t6
17, O

16, {

1 736
613
209

1 809

4 367

156
t

31

97

4 156

150
3

20

83

q,?

4,2
50 ,0
17,6

6,{

95, 0

88,3
54, 1
78,7

81 ,0

4,5
0,9
1,8
0, 1-

0,0
5,8
4,5

1 685 97,1556 90,7198 94,7I 7r7 94,9

3
2
6I

,sa
,2

5,06U
11,9
3,1

218 605
15 508I 152
85 997

329 27?

208 754 95t4 10{ 90
7 519 92

82 367 94

3tz 7qs

t? 768
646

2 150

11 902

,1 30
,3 24
,8 29
,6 3?

,5 4oä
,1 13

2
5I
1

?

I
1

32,t
?7,8
32,7
35, 1

32,7

34,9
18,1
19,6

26,4

29,7
88,3

30
24
29
32

23
87

1
8
7
1

I
1
6

7
3

32
27
32
2C

27,3
17r5
21,9
26,7

?4'9

95,?

96,2
1oo, o
64,5

85,6

14 454I 194
2 732

14 699

4,5
at

tt
86, 1

t,2
7,4

42,3

5,?

30 ,5

30,4
9,8

15,4

20,3

23,9
47,5

30,4

30,4
9,8

14,8
16,0
22,0

30,5 32,7

15,4

?0,3 1l

30,4 33,1

24,2

I
5

34
18
19

?6

n
88

{ 675 4 433 94,8 4,4 366 069 31ß S09 93,9

38 339 33 033 A6,2 1,9 1 371 789 1 200 578 87,5 3,9

1,1

I
1
5I

?87 256 89,2 6,2 33 079 27 1166 83,027 ?1 100,0 31,3 3 718 3 599 99,5

7'1 ,3
81,9
72,6

720 451
2q5 q7l
150 017
255 850

16,0
2?,0

33,1

)1 a
17,5
2l rgßr7

2q,?
1{,8

1186
t29
319
{05

778
80

475

707
057

2

10 1185 91I S24 89
4 841 76
? 7A3 AZ

2 233 8055 68
5 244 70

90 ,9 4,588,0 2,074,9 2,884,9 q,7

555 140
215 945
112 398
217 095

153 060
27 965

taz 704

9s 128

21,2

22,a
?z,t
l?,3
7?,8

22,1 16,4 22,181,8 74,9 81,8
,4a

1b
74

,s 2,4,q 3,5

0
7

4
37

| 374

51 103

1 149

I 681
s63

q2 677

83,6 2,9
74,? 3, 191,1 t,8
83,5 2,!

197 988
34 157

251 503

7t7 235

500 883
150 9118

81,1 1,6
q58 858 76
141 008 93

? 723 620 1 800 444 84,8 3,5 23,7 28,7 23,7 ?8,7

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-zl canz oder tej.]Hej.se geöffnet.-3) Anteil an Insgesart.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebun§ 1981 bzx, maximales Betteäan§ebot j.n den zurücktieoendeä 13 Monaten (einschl. lfd; rcnat),-5) Rechnerischer l.lert (Übsrnachtungan / nägliche Bettentage) x 10Ö.-€) Rechnerischer Heit (übernachtungen / sngebotene Betten-tage) x 100.
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Deutschl.nd
3 Ankunfte, Ubernachtumen und AufenthEltsdau€r dsr Gäste Euf CarEinoolätzen3.1 Nach Ländern urld zusamerEgfEßten Gästegruppen

Januar 1Sl3 Jan.-Jan.l l
Ankainfte Ubernachtungen Ankünfte

insgesart

Anzahl

Ubernachturqen
Land

Ständiger llohnsitz der Gäste
lnnerhalb / auß€rhalb

der BundesrEpublik osutschland
insgesait

Anzohl

Vsrän-
d€rung
geg€ft-
Ub€r
den Vor-
J ahres-
nDnat

insgesant

AnzahI I

Verän-
d€rung
gegsn-
über
dern Vor-
J ahrss-
nDnet

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer 1)

Tage

VBrän-
d3rung
gegsn-
ober
dei vor-
JEhrss-2Bitrat,t

vorän-
drrurq tt-

hrlts-
dru.r l)

insgssant
Vor-

Anzahl I Tlgo

SchlssHig-HoIstBin
Bund6rsp. Deutschland
Anderer l&hnsitz

Zusarttrlgn

Niedersachsen
Bundesrep. osutschland
Anderer l',lohnsitz

Zusamen

163
27

190

7 329
392

1 705

72 312
677

12 989

1 409
93

1 502

0,5-
7,9

0,2-

6r0
36,8-

4r0

163
27

190

7 329
392

7 727

3 370
26q

25,0
98,0

27,4

30 011712ß
31 2!E

0,5-
719

0,2-

9,0_tll|,b
15,0-

111,9
29,6
15,8

7,9-
13r5-

9,4-'

6r0
36,8-

4r0

l8,,ll
x

35,5

55,0-
27,6-
Sr8-

6r1
2r7
5r6

5r6
3r5

5r,o

4rL

5,6
3r5

5,4

3r8
7r0

4'3

5,E
3r3

5,0

8r4
4r3

812

6,2

612

4r7
5,9

4r8

3r4
5r3

13,8- 35r 7-
lt

2,6- 1 056 33,O-

7-
aa

:t5,SB
58

ltst8
58ta

6r1
2,L

5r6

13,8-

2,8- 1 058 *1,0-

tbrdrhein-+.lestf olen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

ZusamEn

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusa6nen

Rhe inland-Pfalz
Bundesrsp. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamren

Baden-l'ltirttembem
Eundesrsp. Deutsctland
Anderer l.bhnsitz

Zusafinen

Bayern
Bundesrep, Deutschland
Anderer t{ohnsltz

Zusarrnen

SsarIard
BundesrBp. Deutschland
Andersr hbhnsitz

Zusaltrnen

Eerl in
Bund€srep, Deutschland
And€rer l{ohnsitz

Zussilnen

?5,
98'

30 0{7t2ß
7 727 27,q 31 293

3 370 3,8264 40,9-
8 794I 225

10 0193 634 1,6-

1 600
133

1 793 8,6-

1 430
275

5
1

3,8 8 79rl40,9- | 2ß

1
2

0
0

4
3

I
2

4
3

9,0-
42,4-
15,0-

4rl

216
11,6

2r8

216
4,6

?,8

)4
,3
,6

s7
666

14,1-
96 rg

8 957 14,9566 29,6
I 623 15,8

3 63{ 1,6- 10 019

1 600 14,1-193 96,9
8

1 793 8,5- 9623

4,9-
0,7

4, 1- 7 302

103 4,{5
2 S35

325
191

4r3

5,11
3r3
5ro

8r4
{r3
812

612

417
5'9
4r8

5r3
10,6

517

L
q-

,4-

o-
,8-

7
13

I

34
18

33

379
923

,61

162

976
354

1 1l:t0 4,9-275 0,7
37S
sm

5 I
0

3
7

3 1S,g
598

17 Lß
1 952

3 792 19 100

I 705 4,1- 7 302

3 194 tS,Z-598 34,4
3{,}
18,8-

3 732 9,9- 19 100 ilit,S-

18,5
10,6

18,1

75,2-
34,4
oo-

18,5
10,6

18, 1

r€s21

72 372
677

12 989

103 {r§
2 SrE

106 !80

ta
x

It

26

26

e23
60

483

249
18

247

I
x

IIY

X

106 380

53,6
?q,2

2 330 56,1

5[],6
24,2

2 :x10 56,1

59,0
33,3-
35,7

1 409
93

ea
x

at

X
x

I s02

85'q-
85,2-
85r'{-

26

28

423
60

1183

249
18

267

182

762

976
35{

613

X x

59,0
33,3-
aa1

85,11-

18,4 5r3
10,6

5,7

1

l,leck I enbum-Vormmern
Bundesrep. öeutsärrland
Anderer l.bhnsitz

Zus6[rnen

Brandenbum
Bundesrep, öeutschland
Anderer l.iohnsitz

Zusalrlr€n

SachsEn
BundEsrap. Deutschlend
Anderer lbhnsitz

Zusam€n

1 516 35,5

1 409
93

x 1,0x 1r0

I 502

I 516

1 40S
st

x 1 502

1 325
r91

I
x

x 1r0

x
x

0
0

II
x
x

x

15{
2t

115
4

43

85,4-
85,2-

45
4

4S

X 1r0

154 55,0-2t 27,6-
175 52,8-

3
5

3

l) Rechnerischer llsrt [,]b€machtungen / Ankunfts.
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3 AnkunftE, Übernachtungsn
3.1 t,lach Ländern

DEutschlard
und Aufenthaltsdausr der 6ästs auf Caipingplätzen
r urd zusailrcngefaßten Gästegruppen

Land

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerh8lb

der Bundesr8publik Deutschland

J8nuar 1993

Ubernachtung€n

Jan. - Jan. 19!13

Ankünfts Ankünfte ljbern6chtungEn

irEgesamt

AnzahI

insgesamt

AnzahI Tage Anzahl

Verän-
dsrurE
gegsn-
tiber
dsrn Vor-
J ahres-
rEnat

VErän-
derung
g9gen-
UDET
dsm Vor-
J ahres-
nDnat

durch-
schni
liche
Au fent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
999en-uoer
den Vor-
J ahres-
zei traum

insgesait

vsrän-
chrung
gßgen-
iib€r
dglr Vor-
J Bhr8s-
zeitraur

durch-
schnltt-
I ichE
Aufsnt-
halts-
d6uer I )

x Anzah I t T69e

S6chsen-AnhaI t
Eundesrep. Dsutschland
Ander€r l.bhnsitz

Zusamnen

Thüringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlrhnsitz

57, 0 1 033
64

1 033
6q

250,6
6,7

1 097 47,7 3,2

7A,2
ta

1 832 89,5 6,5

329
1{ at

50 ,6
6r7

47,t

al
1
o

3
4

ta
ta
it

329
14

67, 0

343 69,8343 6S,8 1 097

29,6 1A'
at

1 641
101 tt

36 ,2 1 832 89,5Zusarrnen

Deutsch Iand
Bundesrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

?58
Z4

282

aa

6,5

258
24

4
0

6
8

641
191 0

5
8

32 r37 1s,{ 782
2 639 19,5 10

458
919

242

32 737
2 639

0,4-

1r-

29 ,6
at

36,?

15, 4
19 ,5

\82
10

458
919

q-0
19

,7
,1

5
s

tr,
4,1

5,5 34 776 15,7 193 387 1,7- 5,6Insgesamt 34 7'76 75,7 193 387

tlachricht I ich:
FrUheres Bundesgebiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsrtz

29 173
2 479

9,9
14 ,8

Insges amt

lleue Länder und BerIin-ost
Bundesrsp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Insges amt ? 584

176 430
10 211

0-
5-

5,9s,t

2q
s,s

29 7t3
2 479

oo
74,8

176 430
10 211

6 746

tt

!l 2 584

2

-40-

23
2,0- 5 ,9?3,5- 4,t

ot ,
,qat

32 t92 t0,2 186 641 3,5- 5,8 32 r92 10,2 186 641 3,5- 5,8

ol ,038
708

6at
tt

tt

424
160

2 2 s24
lbu

038
708

?
q

?,66 745 al

l) Rechneri.schBr tbrt übernachtungen / Ankünfte

I
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3 Ankirnft€, übernachtungsn und Aufenthaltsdauer der Gästs auf Caipjngplätzsn
3.2 Nech srrsgs{ähltEn Hsrtunftsländsrn

Jsnuar 19!13 Jsn. - Jan. 1S[B

Anktinfte Üb€rnachtungsn Ankünfte übernacntungnn

insgesart

Anzahl

lver
I än-
lderung
lgegen-
I üb€r
VorJ . -
nEnat

insgEsarnt

AnzohI

VEr-
än-
derüng
geoen-
Uber
VorJ . -

An-tsil
1)

durch-
schn.

ent-
halts-

Tags

Vsr-
än-

Y.r Iärl
denrnl
gse.rFlArF
0bsr ltellvorJ.-l 1)z.lt- |rrur I

furcfF
schn.
AJf-
ent-
halts-

HErkunftsland(ständig€r hbhnsitz) Auf-

dauer
2t

insgesamt

AnzahI

dsrurE
gegen-
über
VorJ . -zsit-
reun

ir|sgesarYt

a Anzahl

daJer
2t

I Tlgs

Deutschlard

32 L37 t5,4 tA? ß8 0,11- 94,4 5,7 32 137 15,11 182 1168 0,{- ge,a 5,7Bundesrepubl ik oeutschland
A.6land

Europa
E6+litgl ieds länder
Bslgien
Dänefiark
Frankre ich
GriechEnland
Großbrit. u. f'lordirland
Irl6nd, Republik
ItaI ien
Luxenburg
Niederl6nde
Portug6l
Spenien

417
417
5r3
0rl
5r6
0rl
0r9
019

68,3

L75 r.
267 .t
94 51,68 0,0

115 65,3-3X3g t2,4-
40 .t

619 39,7_

7X

452 3,0 4,7515 u 4,7579 18,2 5,3I 59,2- 0,1610 49,9- 5,66X0,1
102 36,6- 0,9sl 4,5 0,971F8 10,7- 68,3

11 .. 0r1I 834 10,9- 90,1

175 r.
267 ..
911 51,68 0,0

116 65,3-3X38 42,4-40 ..
1613 :tS,7_

7X
2 367 34,6

3s,7
59,3-
36,4-

I
3
4

36
19
33

103

I82,2- 0r13X0,07 ß,2- 0,178 53,0- 0,7L02 a3 0rS
165 39, 1- 1,5
363 33,0- 3,3

93r42 51,511 X

16 82,,{-3 50,011 15,4-7 73,7-99 39,6-

216
1,9
612
1ro

0,2

o12

2,?
2,2

0
3
8

0r0
0,0

i
x

,7
,8

0,8 30,8 3

0r1
90r 1 412

452 3,0515 t.
579 18,28 69,2-610 4ls),$6x
102 36,6-sl 4,5

7 {58 10,7-

li .I
I 83{ 10,9-

I U,2-3X7 tß,2-
78 53,O-702 .r

165 !I9,1-
:t63 f;1,0-

113 r.
127 32.8-88X
78 81,6-I 511,0-56 71,a-60 67,2-

529 118,3-

2I
b
1
5
2
2
2
4

I
,6
,6

UrEarn
Sonstige europ. Länder

ZusaflrnEn

Europa zusannen

Afrik6
Regrblik Südafrik6
Sonstige afrik, Länder

Zusamen

73,t-
39,6-
23,2

529

10 726

4'8
98,2

2 ß7 34,6

55,6-
x

63,6-
5,3-

2 569 ?3,2 10 726 14,9- !ß,2

Jtposlaxien
PoIen
Ru!änien

3)

Solrj etunion
Tschechos lor{ake i

113 !t
127 32,8-88X

EFTA-t{itgl
Finnland
Isl Bnd
lbn{egEn
frsterreich
SchHeden
SchHeiz

übriges Europa

Zusailren

iedsländsr

Zusamien

Länder
Zusamnen

55,6-
x

63,6-
5,3-

35,7
59,3-
36, 4-

t3

8
3
4

36
1S
33

103

I
42
11

16
3

11
7

oo

2 569

x

1,0
712
0r8

0r7
0,1
0,5
0,5

5,3
2,0
2r7
213
ll r6

1,5
412

1r0
1r0
1'8
2,2
3'q
5,0
3r5

72,6
3,0
8,0
4r8
3'0
5,1
8r5
5,3

4,?

0,1 1,00,0 1,00,1 1,80,7 . 2,20,9 5,{1,5 5r03,3 3,5

;
x

3r7
3r8

12,6
3r0
8r0

4rg
3r05rl
8r5
5'3
412

212-

212

lr0
213lr8

Ehem
Ehen.
Türkei

As ien
Japan
Sonstige asiat.

zä er,sls 64,0-58 7r,4-60 67,2-

22 ar

22 42,1-

2 66,7-7 65,0-I 65,4-

4ts

118

27

28

28 86

e2,4-
50, 0
15, 4-

l0 u,9_
10 25,0

118,3-

14,9-

118 100,0_

48 65,5

27 96,0-
10 919 19,2-

10 12,9

10 25,0
22[0

61 ,5

7

l'0
L12
0r8

0r7
0rl
0r5
0r5
1lr8

,?
,2

o,;
0r0
0r8
018

0

Anerika einschl, Mittel-
urd Südamerika
816 i I ien
Kanada
Mexiko
USA

ZusaltInen

Australien, Neuseeland und
EsaniEn
Australien
Nguseeland

Zusamren

ffine Angabe

AuslEnd zusarmen

Ankünf tslUbern. insgesamt

4

2 639

34 776

0r4

0,4

or2

5r6

193 387 1,7- 100,0 5,6

zi az,tl

100,0 0,ll
85,5 0,;

19,2- 5,6

1,7- 10010 5,6

2 33,3-3 {0,0-5 37,5-
7-
0-
4-

66
85
65

0II
0
0
0

0
0
0

I ss,3l1X85 9,087 39,6-

i ss,aI1X85 9,087 39,5-
zä s,o-23 U,5-

I
2
1

2
3
5

-
?3
23

n
2A

4

2 53!l

34 776

15,0
Q,5-

ta

86,7

92,5-
19,5

15,7

10 919

193 387

33
,!10

37

2
7
o

3-
0-
5-

o, tr-

19rs

15r7

l 17_

lr7
6,8
4,1

L,7_

lr7
6'8
4rl

1) Bsi iibernachtungen von Gästen 6us der Bund€srepublik Deutschlend und d€n Ausland zusatnsn: Antgil an allen obemachturE nin Bundesgebiet; sonst!-Ant€1l an sllsn Ubernachtunggn ai Ausland zr!'arnen.- 2)Rechnsrisch€r H€rt Ubernachtuno€n / Anflrrfts.3) Einschl. Kroatlen, Slonenien und Bosni€n-Hsrzego5rlna, die sBlt 1992 selbtänd1gs Staeten sind.
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3 Ankunfte, üb€rnochtungsn und Aufsnthaltsdausr dar Gäste 6uf Csnpingplätzen
3,2 Nsch ausgexählten Herkunftslänlern

Jan, - Jan. 19SB

üJrclF
schn.
AJf-

Her*unftsland(ständigsr l{hnsitz)

Bundesrepubl ik Deutschl and

Aus lard

€nt-
halts-
d6uer

2l

Tegs

FruherEs Bundssgsbiet

176 1}!t0 2,0- 911,5 5,9 29 773 9,9 176 430 2,0- 94,5 5,9

Europs
Eo-l.litgI ieds ländBr
Belgrsn
Dänemark
Frankreich

82 34,4263 tr
87 47,58X

116 55,0-3X37 41,3-40 a!
1 578 38,3_

7X
? 22r 2S,1

29 773 9,9

2 1109 18,3

Q,9.
25,0

15, 0
42,5-

lt

28 100,0

4 92,5-

2 479 1q,8

32 79? 70,?

0,9
69,3

18,2-
aa

8,SF
x

1§,0-
x

37,3-
!1,5

111,5-

at
15,5-

46,{-
54,7-

8 82,2-3X7 36,4-73 54,7-702 ta
162 40,?-
355 33,5-

8 55,6-3X4 60,0-34 3,019 ß,232 60,5-
100 35,5-

103 r.
r27 32,4-36X76 81,6-I 6!t,0-52 73,3-60 67,2-
453 S{,5-

8 100,042 61,53X16 82,{-3 50,0I 25,0-
88 4s,3-

103 ta
t?7 32,8-36X76 81,6-I 64,0-52 73,3-60 67,2-
1163 54,5-

8 100,0
1l2 61,53X16 82,4-3 50,0I 25,0-7 73,1-88 45,3-

359
507
429

8
60s

6
9S
93

07:

11
200

ta,?-
ta

8,9-
x

49,0-
x

37,3-
415

14,5-
at

15,5-

34,4
It

47,5
x

65,0-
X

41 ,3-tt
38,3

s,s
10
4,9
1,0

2,0
)a
415

1,6q,t

1
1
1
2
q

5
3

tz
3

12
4
2
5
8
5

9
0
0
8
0

6
?

3,5
5,0
4,?
0,1
6,0
0i1
1,0
0r9

69,1
0,1

90,1

a2
?63

87I
116

3
37
40

578

7
??t

359
507
4n

8
609

6
9Sl
s3

? 079

1lI 200

I
3

73
t02
162
3s5

22

?2

c
,0
'2,1
,0
,1
,0

3
5
4
0
6
0
I

0r1
0,0
0,1
0,7
1,0
1,6
3,5

1,
1,
0,
0,
0,
0,
0,
4,

4II
0
3
0

3
5

6II
1l

1,0
1r0
1,8
2,15,{
5,1
3,6

6riechenl End
Großbrlt. u. t,lordirland
Irland, RepubIj.k
ItaliBn
Luxsmbure
NiedErlande
Portugal
Spanien

Zusanngn

I ieds länder

2s

2,2
?,?

22

22

33
40
37

7-
0-
s-

i
X
1
ö

29, 1
0,1

90, I
X

EFTA-l.titg
F innl ard
Island
tbrn€gen
0sterreich
SchH€den
Scfr{€iz

2usannen

übriges Europa
Juooslanien 3)
PoIen
Runänien
Ehem. TschBchosloHEkei
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusarrnen

Europa zusarnen

Afrika
Republik Stjd6frika
Sonstige afrik. Länder

Zusannen

As ien

10 018 19,5-

42,1-

s,2 2 409

28

32
100

18,3

42,9

28 100,0

4 92,5-
2 479 1q,8

32 r92 10,2

&,2-
x

40,2-3,5-

10 018 19,5- 98,1

ta

Q,l-

$,3-
x

9,0
39,6-

84,6 0,5

$,0- 0,3

n,5-- 5,5

55 ,6-
x

60,0-
3,0

46,2
50,5-
35 ,5-

0,1
0,0
0,1
0,7
1,0

I
3

34
19

1,6
,l

1r0
t,2
0r4
0'7
0,r
0,5
0,6
4,5

98, 1

0
2
4
7
1
5
6

0,0 x0,0 x0,8 3,70,9 3,8

12,9
3,0

12.0
4'8
3,0
5,8
8,6
5,3
4,2

212

2,2

1,0
213
1,8

10

10

2
5

2i
23

28

0,?

0,?
10

10

3
5

0,5tl

it
85
87

48

!18

zä rs?3 42

0,2
0,2

Japan
Sonstig8 asiat Länder

Zusannen

Anerika elnschl. l.littel-
urul Südailerika
Br6sil isn
Kaneda
I.!exiko
USA

Zusamn€n
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10 211

186 6111

lr7
6,8

4,1

3,5- 100,0 5,8

l) Bei Übsmachtungsn von 6äst€n aLJs der BundesrsErblik D€utschland und defi Ausland zusdrien3 Anteil an 6IIen Ub€rndrtuEenin Bundesgsbiet; sonst: Anteil an aIlen Ub€rn8chtungEn ür Arrsland zusailnan.- 2)RechnsrischBr ttrrt übernachturuen / Ar*iinfts.3) Einschl. Kroatien, Slmnien und Bosnieft-Hsrz€opfiinE, die selt 1992 sglBtändigB Staaten sird.
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3 Ankunfts, Ub€rnEchtungsn urd Aufenthaltsdausr cler Gäste auf CaipingplätzEn3.2 Nech Herkunftsländern
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Dsutschland
4 CampingplätzE und Stellplatzkapezität

nach Ländern

Januar 1993

Campingplätze Stellplätze für Urlaubscanping
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darunter

mit Urlaubscamping

insgesant 1 ) darunter

geöffnet 3)
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1) Ergebnisse der Kspazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ergebnisse der Kapazitätsernebung 1981 bzx. naximalssStellplatzangebot in den zurückliegänden 13 ltnaten (einschl. Ifd; ttnat).:3) canz oder täilHeise geöffnöte Plätze.-{) Anteil anInsgesant.
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Fachserie 6:
Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe 1: Großhandel
1.1 : Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meß2ahlen)
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll-
und Teilzertbeschäftigte sowre Umsatz, die u.a, nach Wirtschaftszwergen
gegliedert srnd.

1.2: Eeschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Großhandel
J ä hrl rch werden Angaben uber Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
besland, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemretete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlrcht. Dre Ergebnrsse sind u.a. untergltedert nach Wirt-
schaftszwergen, Größenklassen und Absatztormen.

1 .3: Waronsortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf brs sreben Jahren - zuletzt für das Geschäftslahr 1986 -
werden Angaben über dre Zusammensetzung des Warensortrments rm Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wrrtschafts-
zweigen-

1.S.2: Monatlichs Repräsentativerhebung im Großhandel - Methode und
Ergebnisse aut der Basis 1986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweilährlich werden Angaben über Beschaftigung, Umsatz. Gesamtwen der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestrtronen sowre Aufwendungen für
gemietele oder gepachtete Sachanlagen veroffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. unterglrederl nach Wirtschaftszwergen, Größenklassen und Arten der
H a ndelsverm rttlu n g.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel (Meßzahlen)
Der Monatsbericht enthält N,'!eßzahlen und Veränderungsraten fur Voll- und
Terlzertbeschäftigte sowre Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszwergen und
Erschernungsformen gegliedert srhd.

3.2: Beschältigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionon im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschdftigung, Umsatz, Warenernkauf. Lager-
besta nd, I nvestitionen sowie M ieten u nd Pachten fü r An la gegüter veroffenrl icht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschaftszwergen, Größenklassen
und Erscheinungsformen.

3.3: Warensortimont sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fLinf bis sreben Jahren - zuletzt für das Geschäfts]ahr 1985 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensonrments und die
Bezugsu.,ege rm Einzelhandel verdffentlicht. Die Ergebnrsse stnd u.a. unterglie-
dert nach Wirlschaftszweigen und Erschernungsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigt€ und Umsatz im Gastgewerbe {Mcßzahlen}
ln mo na tl i che r Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veroffentlicht.
4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagorbestand und
lnveslitionen im Gastgewerbe
Zwe ii ä h r I i ch werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenerngang,
Lagerbestand, lnvestrtronen sowie Mieten und Pachten tür Anlagegrlter
veröftentlicht. Die Ergebnrsse srnd u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
Größenklassen.

4.3: Warensortimgnt im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschättslahr 1987 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortrments rm Gastge-
werbe veroflentlicht. Oie Ergebntsse sind u.a. nach Wirtschaftszwergen unter-
g I redert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJa hresbericht enthalt Angaben zum Warenverkehr mrt Berlin (West) rjber
die Transrlwege. Die Nachwersungen erfolgen wert- und mengenmaßig in der
Glrederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmaßrg nach
Verkehrszwergen und Ubergangsstellen Die Berrchterslartung wuroe mrt der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbericht enthält Angaben riber Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland vor dem
3.10.1990 und den neuen Bundesländern einschl. des Ostterls Berlins nach
Warengruppen und ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte).
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1 r Beherbergung im Reisevorkehr
Monatl rch werden die Ankünfle und Übernachtungen, darunter von Auslands-
gästen in derGliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröff entlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen.
Au ßerdem werden An gaben ri ber das jewei lige Bettenangebot u nd die Ka pazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbjahr werden rm April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht veröff entlrcht.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 6jährlichem Abstand (erstmals für1981) erschernende Berichl enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
s en.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die iährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über dre Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung sowie über Reisen . Die Angaben über Reisen (von 5 und mehr
Tagen Dauerl sind u.a. untergliedert nach Reiseziel. Rersemonat, Verkehrsmittel
und Unterkunftsart.

7.4 : Granzüberschreitender Reiseverkshr
DerlährlicheBerichtenthältNachweiseuberEinreisenrmgrenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz-
ü berga ngsstellen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählun9 1 985
Zu den Bererchen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe srnd in mehreren Heften Ergebnrsse für Unternehmen, Mehrbetrrebs-
unternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht. - Die zu den glerchen Be-
reichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststattenzählung 1979
sind großtenterls noch lieferbar.

Systematiken
Syslematik der Wirtschattszweige mrt Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güteruerzeichnis für Produktionsstatrstiken, Ausgabe 1 989

STATISTI SCHES BUN DESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

651 89 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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